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Im Namen der gesamten Gemeindevertretung 
sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Hof bei Salzburg wünschen wir 
Ihnen ein besinnliches, friedvolles und schönes 
Weihnachtsfest sowie viel Glück, Gesundheit 
und Erfolg im neuen Jahr.

Bürgermeister
Thomas Ließ

Vizebürgermeisterin
Daniela Rosenegger
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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Hoferinnen und Hofer!

Die Tage werden kürzer und Adventstimmung breitet sich aus. Es ist an der Zeit eine Bilanz über das abgelaufene Jahr 
zu ziehen. Für uns alle war 2014 ein ereignisreiches und sehr spannendes Jahr.

Der Beginn des Jahres war mit Wahlwerbung und der politischen Aktivität für die Bürgermeister- und Gemeindevertre-
tungswahl ausgefüllt. Die politische Landschaft hat sich nach den Wahlen im März so verändert, dass nunmehr vier Partei-
en bzw. Gruppierungen die Verantwortung für das Wohlergehen und die Weiterentwicklung unserer Gemeinde tragen.

Ein wichtiger Meilenstein und ein neuer Ansatz in der gesellschaftlichen Entwicklung unserer Gemeinde sind die  
Arbeiten und Projekte im Rahmen des LA21 Prozesses „Zukunft@Hof“. Hierbei wird besonderes Augenmerk auf die 
Beteiligung und Einbindung unserer Bürgerinnen und Bürger gelegt. Getragen von einem engagierten Kernteam  
unter der Leitung von Stefanie Walch wurde der Grundstein für einen mehrjährigen Bürgerbeteiligungsprozess im 
Rahmen der „Gemeindeentwicklung“ gelegt. Den Endpunkt der Vorarbeiten bildete der einstimmige Beschluss des 

Mit Freude können wir auf zahlreiche große und kleine Projekte zurückblicken:
• Parkplatz Kirchengasse und Neugestaltung des Schulgartens der Neuen Sportmittelschule (NSMS)
• Errichtung eines Bewegungsparks an der Ostseite der Neuen Sportmittelschule
• Erweiterung des Kindergartens auf vier Gruppen und Anschaffung neuer Spielgeräte
• Übersiedlung einer Krabbelgruppe in die ehemalige Mutterberatungsstelle im Gebäude der NSMS
• Adaptierung und Ausbau des Sportzentrums
• Abschluss der Planungsarbeiten für das Seniorenwohnheim und die Senioren-Tagesbetreuung
• Ankauf eines Grundstückes neben dem Bauhof für spätere Erweiterungen
• Einrichtung einer kleinen Schulküche im Mehrzweckraum der Volksschule
• Ankauf eines Transportbusses
• Verpachtung des Restaurants im Sportzentrum an den USK Hof – Sektion Fußball
• Beitritt zum Zusammenschluss der beiden LEADER Regionen Fuschlsee und Mondsee (FUMO)
• Umsetzung diverser Straßensanierungsprogramme

Auch der Jahresvoranschlag für das Jahr 2015 wurde in der letzten Sitzung der Gemeinde verabschiedet. Mit einem 
ordentlichen Haushalt in der Höhe von € 6.603.400,- und einem außerordentlichen Haushalt in Höhe von € 163.400,- 
stellt dies einen sehr vorsichtigen und vorausschauenden Ansatz dar. Große und kostspielige Vorhaben können derzeit 
nicht in Angriff genommen werden, da in den nächsten Jahren ernsthafte Herausforderungen anstehen.

So wird sich unsere Finanzpolitik an folgenden Vorhaben orientieren:
• Ausbau des Seniorenwohnheimes und Errichtung einer Senioren-Tagesbetreuung
• Ausbau der Kinderbetreuungseinrichtungen
• Neubau der Turnhallen der Neuen Sportmittelschule
• Neubau bzw. Sanierung der Volksschule

-
samen Umgang mit den vorhandenen Finanzen. Wir sind bestrebt, unsere Gemeinde auch weiterhin schuldenfrei zu 
halten und so unseren Nachfolgegenerationen eine gute Weiterentwicklung zu ermöglichen.

Ich danke der gesamten Gemeindevertretung und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde sowie allen 
engagierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern für die großartige Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.

Bürgermeister
Thomas Ließ
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Motorikpark

Am 28. Oktober 2014 war es soweit. Die Schüler und  
Lehrer der Neuen Sportmittelschule sowie zahlreiche 
geladene Gäste weihten mit einem kleinen Festakt den 
Motorikpark ein. Bei schönstem Wetter zeigten die Schü-
lerinnen und Schüler mit viel Freude, wie sie diesen neu 
angelegten Bewegungsparcours nutzen und geschickt 
bewältigen können.

Direktorin Renate Todt und Bürgermeister Thomas Ließ 
nahmen gemeinsam die Eröffnung vor.

Dieser Bewegungsparcours wurde durch das Engagement 
der Lehrerschaft (insbesondere durch den Einsatz der  
Gemeindevertreterin Gerda Knapp), die großzügigen 

errichtet. Wir möchten uns im Namen der Kinder und  
Jugendlichen sehr herzlich bei allen bedanken.

Der Motorikpark ist eine sinnvolle Einrichtung für Jung 
und Alt und lädt zur sportlichen Betätigung auch außer-
halb der Unterrichtszeiten ein.

© Gemeinde Hof bei Salzburg

Ein kurzer Blick zurück

Stellungsfahrt nach Klagenfurt

Heuer fuhr erstmals Vizebürgermeisterin Daniela  

Tage nach Klagenfurt in die Windisch-Kaserne.

Es ist in unserer Region schon seit vielen Jahren üblich, 
dass die Bürgermeister bzw. deren Stellvertreter die jun-
gen Männer begleiten. Dies hat den Grund, dass es zum 
einen eine gewisse Sicherheit gibt, wenn eine umsichtige 
Person als Begleitung der Gruppe mit von der Partie ist. 
Zum anderen kommt es immer wieder zu Fragestellungen 
(Gesundheit, Beruf, Familie usw.) seitens der Stellungs-

behörde, wobei die 
Bürgermeister als Aus-
kunftsperson fungieren 
und bei Problemen 
den Rekruten hilfreich 
zur Seite stehen.

Die Stellungsfahrt im Oktober 2014 ist sehr positiv verlau-
fen und hat schlussendlich allen Freude bereitet.

Öffentliche Gemeindeversammlung

Die heurige öffentliche Gemeindeversammlung ging 
am 30.10.2014 im K.U.L.T. über die Bühne. Der Bürger- 
meister und die Mitglieder der Gemeindevertretung konn-
ten rund 50 Mitbürgerinnen und Mitbürger bei dieser 
Informationsveranstaltung willkommen heißen. Bürger- 
meister Ließ gab einen umfassenden Bericht über den 
Zeitraum von Oktober 2013 bis Oktober 2014 und einen 
Ausblick auf die großen Vorhaben des kommenden Jahres.

Im Anschluss daran fand eine kurze Diskussion statt, wel-
che nach den Schlussworten in ein gemütliches Beisam-
mensein im Foyer des K.U.L.T. überging.

Es würde uns freuen, wenn bei den nächsten öffent- 
lichen Gemeindeversammlungen noch mehr interessierte  
Hoferinnen und Hofer kommen. Es zahlt sich aus!

© G d H f b S l b

© Gemeinde Hof bei Salzburg
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Ehre, wem Ehre gebührt

Am Donnerstag, dem 27.11.2014 wurden in einem klei-
nen Festakt im Gasthof Alte Tanne die ausgeschiedenen  
Gemeindevertretungsmitglieder und verdiente Vereins- 
obleute geehrt.

Als kleines Dankeschön waren auch die Obleute und Vor-
stände der örtlichen Vereine und Institutionen sowie die 
Damen und Herren des LA21 Projektes „Zukunft@Hof“ zu 
dieser Feierstunde geladen.

Im Beisein der gesamten Gemeindevertretung wurden 
folgende ehemalige Mandatare und Vereinsfunktionäre 
geehrt:

Mag.a Gabriele Rupnik, Johann Helminger und Bernhard 
Schmeisser erhielten für ihre Tätigkeit als Gemeindever-
treter bzw. Gemeinderat unter 10 Jahren ein Erinnerungs-
geschenk.

Alexander Friedl und Helmut Irnberger wurden mit der 
Silbernen Verdienstmedaille der Gemeinde Hof bei Salz-
burg für ihre über 10-jährige Mitarbeit in der Gemeinde-
vertretung ausgezeichnet. Josef Klement wird diese Aus-
zeichnung bei nächster Gelegenheit erhalten, da er zur 
Feierstunde leider nicht kommen konnte.

Als besonderes Zeichen der Anerkennung ihrer Verdienste 
um das örtliche Vereinswesen wurden Walter Unterrainer 
als ehemaliger Obmann des USK Hof mit der Silbernen 
Verdienstmedaille und Robert Ainz als sein langjähriger 
Kassier mit einem Ehrengeschenk ausgezeichnet und ge-
würdigt.

Wir danken auf diesem Wege allen Geehrten und Aus-
gezeichneten für ihre Leistungen zum Wohle unserer  
Gemeinde!
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Feuerwerk

Da zum Jahreswechsel traditionsgemäß Feuerwerkskör-
per abgeschossen werden und die Verwendung von sol-
chen im Ortsgebiet grundsätzlich verboten ist, wird eine 
Ausnahmeverordnung gemäß § 38 Abs. 1 Pyrotechnikge-
setz 2010, BGBl. Nr. 131/2009, erlassen.

Demnach ist vom 31. Dezember 2014, 12.00 Uhr mit-
tags bis 1. Jänner 2015, 01.00 Uhr, das Verwenden von 
Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 (vormals Klasse II) 
ausnahmsweise gestattet. Absolutes Verbot besteht in 
unmittelbarer Nähe der Kirche und des Seniorenwohnhei-
mes St. Sebastian. Auf Grund der neuen Vorschriften des 
Pyrotechnikgesetzes 2010 werden die Feuerwerkskörper 
je nach ihrer Gefährlichkeit in die Kategorien F1 bis F4 
unterteilt (§ 11 Pyrotechnikgesetz 2010).

Das Mindestalter für Besitz und Verwendung beträgt bei 
Feuerwerkskörpern der Kategorie F1 12 Jahre, bei Feu-
erwerkskörpern der Kategorie F2 und Pyrotechniksätzen 
der Kategorie S1 16 Jahre und für alle weiteren Klassen 
18 Jahre. Für pyrotechnische Gegenstände und Sätze der 
Kategorien F3, F4, T2, S2 und P2 sind zusätzliche Fach-
kenntnis und eine behördliche Bewilligung erforderlich. 
Zuständig dafür ist die Bezirkshauptmannschaft Salz-
burg-Umgebung.

Besonders ist darauf zu achten, dass keine Beschädigun-
gen, Brände oder Gefährdungen und Verletzungen von 
Personen und Tieren verursacht werden. In Siedlungen 
sind Feuerwerkskörper am Siedlungsrand abzubrennen.

Altstoffsammelhof Öffnungszeiten

Als Service nach den Feiertagen bietet die Gemeinde 
die Übernahme und Entsorgung von Christbäumen an.  
Diese können im Altstoffsammelhof abgegeben werden. 
Lametta und Christbaumschmuck sind vorher sorgfältig zu 
entfernen.

Der Altstoffsammelhof ist geschlossen am:
Mittwoch, 24.12.2014
Freitag, 26.12.2014
Mittwoch, 31.12.2014

Ab Samstag, 27.12.2014 und an allen anderen Tagen ist 
der Altstoffsammelhof wie gewohnt für Sie geöffnet.

Öffnungszeiten
Altstoffsammelhof:
Mittwoch und Freitag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 
von 09.00 bis 12.00 Uhr

Durchgangssperre

Folgende allgemeine 
 

in der Zeit von Dezem- 
ber 2014, je nach  
Witterung, bis Ende 
April 2015 bzw. Winter- 

da trotz aller Vorsichts-
maßnahmen eine ge-
fahrlose Benützung 

während der Wintermonate nicht gewährleistet werden 
kann. Das Begehen bzw. Befahren dieser Flächen erfolgt 
ausdrücklich auf eigene Gefahr!

• Gehweg zwischen Haus Plattenweg 6 (Friembichler) 
und Haus Schwarzmühlstraße 1 (Pöckl)

• Gehweg zwischen Haus Dorfstraße 7 (Rinnerthaler) und 
Haus Dorfstraße 5 (Mayrhofer)

• Gehweg von der B 158 zur Ramsaustraße (Hödlmoser / 
Adelsberger)

• Stiege von der Unterführung zum Cafe Leberbauer

Das Ablagern von Schnee aus Vorplätzen, Garten- 
-

stimmungen der Straßenverkehrsordnung (§ 92 StVO) 
verboten! Wir weisen darauf hin, dass das Schneeabla-
gern in Bachläufen ebenfalls nicht gestattet ist!

Gemeinde-Informationen

© Gemeinde Hof bei Salzburgd f b l b

© Gemeinde Hof bei Salzburg© Gemeinde Hof bei Salzburg
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Altstoffsammelhof Gratiskompost

Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH in 
Siggerwiesen (SAB) verarbeitet seit Jahren 
auch den Bioabfall aus unserer Gemeinde. 
Daraus entsteht wertvoller und nährstoffrei-
cher Qualitätskompost gemäß Kompostver-
ordnung, Qualitätsklasse A, der sich zur Ver-
wendung im Garten- bzw. Landschaftsbau 
zur Düngung des Bodens und von Kulturen eignet.

Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mit-
arbeit bei der Bioabfallsammlung erhalten die 
Bürger unserer Gemeinde gratis und in Haus-
haltsmengen den von der SAB produzierten 
„Florakraft Biokompost“ ab ca. Mitte März 
2015 (je nach Witterung) im Altstoffsammel-
hof der Gemeinde, solange der Vorrat reicht.

Überprüfung Wasserverbrauch

Auf Grund zahlreicher Anträge zum Jahresende um Re-
duzierung der Kanalbenützungsgebühr wegen eines  
außerordentlichen Wasserverbrauches, ersuchen wir alle 
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer in regelmäßigen Ab-
ständen den Stand der Wasserzähler zu kontrollieren.
 
Eine monatliche Ablesung kann frühzeitig Wasserrohr-
brüche bzw. Fehler bei den Überdruck- und Sicherheits-
ventilen sichtbar machen. Bei einem spürbar hohen und 
unerklärlichen Verbrauch ist es sinnvoll umgehend den In-
stallateur zu rufen, da es sich meist um ein defektes Ventil 
bzw. einen versteckten Wasserrohrbruch handelt.

Es wird ausdrücklich bekannt gegeben, dass künftig nur 
mehr Befreiungen von der Kanalbenützungsgebühr ge-
währt werden können, wenn sichergestellt ist, dass das 

Wasser in keiner Art und Weise in den  
Kanal abgeleitet wurde. Defekte Über-

druck- und Sicherheitsventile werden 
nicht mehr als Begründung anerkannt, 
da diese Wässer grundsätzlich in den 
Kanal abgeleitet werden.

Einem Antrag auf Reduzierung 
der Kanalbenützungsgebühr ist 

 
Bestätigung eines gewerblich befugten Installationsbe-
triebes beizulegen.

Kindergartenanmeldung

Anmeldung für das neue Kindergartenjahr 2015 / 2016.

Anmeldetage für die Krabbelgruppen, für die Alters- 
erweiterte Gruppe und für den Kindergarten sind:
Donnerstag, 19. Februar 2015 von 13.30 bis 15.30 Uhr
Freitag, 20. Februar 2015 von 13.30 bis 15.00 Uhr

Wir freuen uns darauf, Ihr Kind ein Stück seines Lebens-
weges begleiten zu dürfen!

Ihr Hofer Kinderbetreuungsteam!

Leitung:
Karin Beinsteiner
Postplattenstraße 3
5322 Hof bei Salzburg

Telefon: 06229/2204-20
E-Mail: kindergarten@hof.at
Internet: www.kindergarten.hof.at

Eine Neuanmeldung für Kinder, die die Kinderbetreuungs-
einrichtung bereits besuchen, ist nicht mehr erforderlich.

© schadenengel.de

KKK
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gem2go

Die mobile APP für Bürger und Touristen

Immer mehr Menschen wollen 
sich ihre Informationen möglichst 
schnell, einfach und bequem be-
schaffen. Aus diesem Grund stellt 
die Gemeinde Hof bei Salzburg 
eine attraktive, kostenlose APP 
zur Verfügung. 

Die moderne Darstellung der 
gem2go App wurde so gewählt, 

dass Informationen wie Veranstaltungen, Neuigkeiten, 
Vereinsverzeichnis, Gemeindezeitung, Mitarbeiter u.v.m. 
mit nur einem Fingerzeig abrufbar sind. 

• Verfügbarkeit für iPhone, iPad, Android und Windows 
mobile

• Einfache, rasche Bedienung mit wenigen Fingerzeigen 
• Automatische Lokalisierung 
• Immer aktuelle Informationen der Heimatgemeinde 
• Gemeinden aus ganz Österreich in einer APP 
• Unterwegs und im Urlaub top informiert 
• Veranstaltungskalender
• Fotogalerie 
• Gemeindezeitung am Smartphone/Tablet lesen 
• Vereinsverzeichnis, Hofer Unternehmer, ... 
• Amtstafel 
• Gemeindeverwaltung 
• Wegbeschreibungen 
• Push-Benachrichtigungen für unterschiedlichste  

Themengebiete, und das ist noch lange nicht alles!

Noch mehr Informationen auf www.gem2go.at 
Mit dem integrierten QR Code-Scanner können Sie sich 
Termine aufs Handy holen oder gleich in der richtigen Ab-
teilung anrufen.

Sicherheit am Schulweg

Halten auf dem Gehsteig der Postplattenstraße oder 
Halten in zweiter Spur um Schüler ein- und aussteigen 
zu lassen – diese Unsitte mancher „Elterntaxis“, die eine 
Gefährdung für Schüler und Kindergartenkinder darstellt, 
konnte durch intensive Kontrollen der Hofer Polizei fast 
abgestellt werden.

Wir bitten alle Eltern, die neuen Parkplätze entlang der 
Kirchengasse zu nutzen!

Ein herzliches Dankeschön an die Hofer Polizei! 

Volksschule Hof

Lesefrühstück in der 2. Klasse
Bei den Schülerinnen und Schülern Freude am Lesen zu 
wecken, ist ein Schwerpunkt der Volksschule Hof. Mit ver-
schiedenen Aktionen versuchen wir die Kinder zum Lesen 
anzuregen.

Kürzlich hatte die zweite Klasse der Volksschule Hof mit 
Klassenlehrerin Eva Mickla viel Spaß bei ihrem „Lesefrüh-
stück“.

Herzlichen Dank sagen 
wir der Bäckerei Le-
berbauer „Hofabäck“, 
die den Schülern zum 
Lesefrühstück Kipferl 
spendierte.

© Gemeinde Hof 
bei Salzburg
© G i d H f

© Volksschule Hof bei Salzburg

© Gemeinde Hof bei Salzburg

lk h l f b l b

d f b l b
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Forum Familie Krisentelefonnummern

Gerade an Fest- und Feiertagen, bei denen man harmonische Stunden im Familienkreis verbringen möchte, passiert 

In schwierigen Situationen und Krisen stehen auch während der Feiertage kompetente Beraterinnen und Berater zur 
Verfügung (24-Stunden-Dienste).

Krisenintervention: 0662/433351
Telefonseelsorge Nummer: 142 vom Festnetz und Handy
Frauenhelpline gegen Männergewalt: 0800/222555 (kostenlos)
Schwanger und in Not: 0800/300370 (kostenlos)
Frauenhaus Salzburg: 0662/458458, www.frauenhaus-salzburg.at
Notrufnummern: Polizei 133 und Rettung 144
Männerbüro - Männerberatung: 0676/87466908

Elternberatung Flachgau

Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung, Information und Hilfestellung

• ärztliche Untersuchung Ihres Kindes und Impfungen laut Impfscheckheft
• Gewichts- und Wachstumskontrolle
• Treffpunkt für Eltern und Kinder zum Erfahrungsaustausch und Spielen

Jeden 3. Mittwoch im Monat, von 14.00 bis 15.00 Uhr in der Elternberatung, 
Seniorenwohnheim Haus St. Sebastian, Brunnfeldstraße 1.
Termine:
Mittwoch 21.01.2015 Mittwoch 18.02.2015
Mittwoch 18.03.2015 Mittwoch 22.04.2015 (4. Mittwoch)
Mittwoch 20.05.2015 Mittwoch 17.06.2015

Mitarbeiterinnen:
Frau Dr. med. Pickl Herk, Ärztin für Allgemeinmedizin
Frau Yvonne Böckl, Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester, IBCLC Stillberaterin
Telefon 0664/4466100, E-Mail: yvonne@boeckl-jun.at

Jahresbilanz des Roten Kreuzes

Am 22.11.2014 fand die dies-
jährige Jahresabschlussfeier 
des Roten Kreuzes der Dienst-
stelle Hof, in Fuschl am See 
im Restaurant Brunnwirt statt.

Neben den Ehrungen und Auszeichnungen wurden in 
dieser Feier interessante Zahlen für das abgelaufene Jahr 
veröffentlicht:

• 38.247 km 
• 987 Fahrten
• 11.910 Dienststunden
• 2.120 Ausbildungsstunden
• 936 Stunden Sonstiges
• bei einem Personalstand von aktuell 52 Mitgliedern.

Mit 229 Fahrten reiht sich Hof an die zweite Stelle unserer 
8 Einsatzgemeinden. 

N b d Eh d
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Jugend Rot Kreuz

Am 11. September 2014 startete die Jugend Rot Kreuz 
Gruppe Hof mit ihrer allerersten Gruppenstunde. Die 
Kinder und Jugendlichen zwischen 10 und 14 Jahren ler-
nen dabei auf praktischem und spielerischem Weg Erste- 
Hilfe-Maßnahmen, die mit viel Abwechslung gestaltet 
werden.

Zurzeit besuchen 10 Kinder die 
Gruppenstunde, welche alle zwei 
Wochen am Donnerstagabend 

jede Kontaktaufnahme!
E-Mail: jrk.hof@s.roteskreuz.at

Seniorenwohnheim Hof

Zámhalten und aufei-
nander schauen wird 
bei uns in Hof wirklich 
gelebt. Das dürfen wir 
im Seniorenwohnheim 
immer wieder erleben. 
So manche Bewohne-
rin oder Bewohner be-
geben sich tatsächlich  
 

 
 
in Gefahr, wenn sie ganz heimlich und leise auf die Idee 
kommen den Ort zu erkunden. 

Durch die Aufmerksamkeit und die tatkräftige Unterstüt-
zung von Hofer Bürgerinnen und Bürgern, aber auch Gäs-
ten, können Gefahren abgewendet werden und unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner den Weg ins Senioren-

Miteinander möchten wir uns bei Allen, die hilfreich die 
Hand reichen, ganz herzlich bedanken.

Geänderte Ordinationszeiten Dr. Nora Bachofner

Montag: 09.30 bis 11.30 Uhr, Dienstag: 09.30 bis 13.30 Uhr, Donnerstag: 09.30 bis 
13.30 Uhr, Freitag: 15.00 bis 19.00 Uhr. Termine nur nach Vereinbarung.

Dr. Nora Bachofner, Fachärztin für Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Wolfgangseestraße 18, 5322 Hof bei Salzburg, Telefon 06229/3972110
E-Mail: praxis@frauenarzt-hof.at, www.frauenarzt-hof.at

Hilfswerk Hof

Soziale rundum Beratung vom Hilfswerk in der 
Gemeinde Hof bei Salzburg!
Was tun, wenn der Haushalt beschwerlich und die 

 
medizinische Versorgung notwendig macht? Diese 

-
le Förderungen, beantworten Ihnen jetzt die Expertinnen 
des Hilfswerks in der seit 2012 geöffneten Außenstelle in 
Hof bei Salzburg.

Von der Kinderbetreuung über Soziale Arbeit bis zur  

direkt vor Ort. Jeden ersten Montag im Monat sprechen 
Sie mit Mag.a Erika Thuminger-Fellner (Bereichsleitung 
Kinderbetreuung und Pädagogik), von 10.00 bis 13.00 Uhr.

Jeden ersten Dienstag im Monat sprechen Sie 

von 10.00 bis 13.00 Uhr. Jeden ersten Freitag 
im Monat sprechen Sie mit Fachsozialbetreuerin 
Rosa Schmidhuber über Weiterführung des Haus-

haltes, Notruftelefon, 24 Stunden-Betreuung von 10.00 
bis 13.00 Uhr. Sichern Sie sich aktuell Ihren gratis Bera-
tungsgutschein! Machen Sie von unserem Expertenwissen 
Gebrauch.

Gratis Gutscheine erhalten Sie direkt in der Außenstelle 
Hof, Wolfgangseestraße 28, 5322 Hof bei Salzburg, Tele-
fon 06229/39729, E-Mail: hof@salzburger.hilfswerk.at

Geöffnet: Jeden Montag, Dienstag und Freitag von 10.00 
bis 13.00 Uhr, Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

© Gemeinde Hof bei Salzburg

© Dr. Nora Bachofner

© G d f b S l b
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Geänderte Ordinationszeiten Dr. Jürgen Hoyer

Montag: 07.30 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr, Dienstag: 17.00 bis 19.00 Uhr, 
Mittwoch: 07.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag: 09.00 bis 13.00 Uhr, Freitag: 07.30 bis 
11.00 Uhr

Telefonische Terminvereinbarung unter Telefon 06229/3750
E-Mail: ordinationdrhoyer@medway.at

Neueröffnung Gemeinschaftspraxis Hof

Seit 15. November 2014 hat eine neue Einrichtung in der 
Kirchenstraße 9 in Hof bei Salzburg ihre Tore geöffnet. Ein 

bietet in den jeweiligen Fachgebieten eine professionelle 
Beratung und Behandlung in angenehmer Atmosphäre.

Unsere Schwerpunkte: (am Foto von links nach rechts)
• Christian Fuchsberger: Fitness, Outdoortrainer  (Einzel- 

 
tionstraining, ...)

• Daniela Hackl: Burnout Prävention (Burnout-Erken-
nung, Entspannungsanwendungen, Stress- Analyse, ...)

 www.metime.at, Telefon 0664/2100847
• Agnes Nemec: Wechseljahrberatung und Ernährungs-

beratung nach TCM (5 Elemente-Ernährung, Meridian-
harmonisierung, ...)

 www.wechselschritt.at, a.nemec@wechselschritt.at, 
 Telefon 0650/3739112

-
tur, Beratung, Kurse, Hausbesuche, Stillberatung,  
Babytreff, ...)

Für ein unverbindliches Kennenlernen und Terminverein-
barungen bitten wir um persönliche Kontaktaufnahme. 
Aktuelle Veranstaltungen und Kurse sowie Informationen 

Euer Team der Ge-
meinschaftspraxis Hof

© Dr. Jürgen Hoyer

© Gemeinschaftspraxis Hof

© D Jü H

© G i h f i H f

Fuschlseeregion - Fif.net

Die 8 Gemeinden der Fuschlseeregion (Ebenau, Faiste-
nau, Fuschl am See, Hintersee, Hof bei Salzburg, Koppl, 
Plainfeld und Thalgau) sind bemüht, optimale Informati-
onen zu allen Angeboten für Familien, Jugendliche und 
Senioren in der Region bereitzustellen. 

Das neue Familien- und Informationsnetzwerk  
„Fif.net“ ist eine regionale Informationsplattform, die 
mit einfachen Such- und Filtermöglichkeiten eine Fülle 
von Angeboten zu vielen Themen und Bereichen für alle 
Altersgruppen bietet. 

Das neue Angebot ist ab sofort auf der Regionshome-
page der Fuschlseeregion www.regionfuschlsee.at  
unter dem Punkt „Fif.net“ abrufbar.

Probieren Sie es gleich aus!
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Weihnachten und Umwelt

„Die Kunst des Schenkens besteht darin, einem Menschen das zu geben, was er sich nicht kaufen kann“.

• Christbaum aus heimischer Baumkultur!
• Christbaumschmuck?
 - Stroh und Holzschmuck. Selbstgebasteltes macht oft mehr Freude.
 - Christbaum nach Gebrauch häckseln oder zur Grünabfallsammlung.
 - Lametta darf nicht kompostiert werden!
• Der Weihnachtsputz? Möglichst ohne Gift!
 - Sauberkeit ja, aber ohne „harte“ Chemie!
 - Die Geschenkliste? - Zeit statt Abfall schenken!
 - Langlebige Geschenke, die auch wirklich gebraucht werden.
 - Gutscheine brauchen keine aufwändige Verpackung.
• Der Festschmaus? - Produkte „saisonal und regional“
 - Heimisches Obst und Gemüse sowie frische Produkte der Region, am besten  
  vom Nahversorger auf den Festtagstisch.
 - Lebensmittel landen leider oft unüberlegt im Müll - also bewusst einkaufen!
• Und was zu entsorgen ist?
 - Sauber getrennt zur Altstoffsammlung bzw. zum Altstoffsammelhof.
• Klimaschutz ist in aller Munde:
 - Keine übertriebenen, energieintensiven Weihnachtsbeleuchtungen.
 - Standby-Modus immer ausschalten.
 - Energiesparende Geräte kaufen.
 - Schenken Sie Zeit und Zuneigung - das tut jedem Klima gut!

Weitere Auskünfte: Gemeindeverband AUFO, Abfall- und Umweltberatung, Flachgau-Ost
     Lohstraße 25, 5324 Faistenau, Telefon 06228/7264, Mobil 0664/1007264
     E-Mail: aufokendler@umwelt.salzburg.at

Hospiz – Initiative Flachgau

Begleitung schwer kranker und sterbender Menschen und 
deren Angehörigen.

Die Hospiz-Initiative Flachgau bietet Begleitungen durch 
eine Reihe bestausgebildeter Hospiz-Begleiterinnen und 
-Begleiter auch in Ihrer Nähe an. Kontakt (auch außerhalb 
der Bürozeiten): Telefon 0676/848210-555.

Hospiz-Bewegung Salzburg
Seit fast 20 Jahren setzen sich die ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Ver-
eines für die bedürfnisgerechte Begleitung schwer kran-
ker und sterbender Menschen ein. Auch die betroffenen 
Angehörigen erfahren Beratung und Unterstützung in ih-
rer oft schwierigen Situation. Wir versuchen dabei zu hel-

zu werden und hier auch in vertrauter und geborgener 
Atmosphäre sterben zu können, erfüllt werden kann.

Im Rahmen der Mobilen Begleitung kommen unsere  
ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

oder Krankenhaus und haben Zeit für Gespräche, Spazier- 
gänge, kleine Unternehmungen, aber auch einfach Zeit, 
um zuzuhören und da zu sein.

Aufnahme ins Tageshospiz (Kleingmainerhof, Buchholz-
hofstraße 3, 5020 Salzburg); Hier können Patienten vier-
mal pro Woche den Tag verbringen. Neben medizinischer 

-
geboten wird gemeinsam gegessen, es werden Feste ge-

-
zinisch ausgebildeten Ärztin Dr. Irmgard Singh kann auch 
ein Termin für eine Schmerzberatung vereinbart werden.
Alle Angebote sind kostenlos!
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Polizeiinspektion Hof Kriminaldienst

Auf der Polizeiinspektion Hof bei Salzburg, die mit 20 Beamtinnen und Beamten besetzt ist, versehen vier Mitarbeiter 
überwiegend Kriminaldienst. Deren Hauptaufgabe besteht in der Nachforschung, Aufklärung und Berichterstattung 
aller Vergehen nach dem Strafgesetzbuch. Sie sind speziell ausgebildet in der Tatortarbeit, Spurensicherung und deren 
Auswertung sowie der Auslegung von Diebesfallen.

Einige Beispiele von unterschiedlichsten Tatbeständen und Vorfällen, die unsere Kriminalisten in letzter Zeit aufklären 
konnten und zu bearbeiten hatten:

1) Rechtsradikalismus: Im April 2013 wurde im Schulbereich der Schule in Faistenau eine Plexiglasscheibe mit einem 
Hakenkreuz und einer Hassparole „Juden raus“ besprüht. Kurz darauf wurden zwei jugendliche Täter ausgeforscht, 
wobei einer davon Administrator eines Skype-Chat-Forums war, in dem er nationalsozialistische Ziele verherrlichte 
und einschlägiges Gedankengut verbreitete. Im August dieses Jahres erging das Urteil von einem Jahr teilbedingter 
Haft für den Haupttäter, im Zuge weiterer umfangreicher Ermittlungen der Polizei Hof mit anderen Dienststellen   
zusammen konnten insgesamt neun Strafrechtstatbestände aufgeklärt und sechs Beschuldigte bei Gericht zur  
Anzeige gebracht werden.

2) Sachbeschädigung: Am 24. Mai 2014 wurde durch Passanten eine massive Beschädigung der Antonius-Kapelle in 
Hof entdeckt und bei der Polizei angezeigt. Im Zuge der Spurensicherung und Tatortarbeit wurden die schweren 
Beschädigungen festgestellt. Drei Jugendliche konnten nach intensiven Erhebungen schließlich nach nur zwei Tagen 
ausgeforscht werden, sie wurden wegen schwerer Sachbeschädigung bei der Staatsanwaltschaft Salzburg angezeigt.

3) Körperverletzung: Einen bösen Ausgang hatte ein dummer Scherz dreier Burschen während des Electric Love- 
Festivals im Juli auf dem Salzburgring genommen. Vorerst unbekannte Täter schossen mit Gummibändern Wasser-
bomben in die Menge. Dabei wurde ein 21-jähriger Deutscher getroffen und schwer verletzt. Unsere Kriminalisten 
durchforsteten Tage lang tausende Bilder im Internet, es war die Suche nach der Nadel im Heuhaufen. Letztlich 
konnten drei Tiroler ausgeforscht werden, die für diese Tat verantwortlich waren, dies war ein klassischer Face-
book-Kriminalfall.

4) Raub: Versuchter Raub auf Rentnerin in Thalgau – Täterfestnahme nach Fahndung. Am 05.09.2014 verschaffte sich 
ein Mann unbefugt Zutritt in ein offenes Wohnhaus in Thalgau. Der rumänische Staatsbürger forderte von der be-
tagten Hausbesitzerin Bargeld und Wertgegenstände. Die Thalgauerin konnte den Täter mit ihrem Gehstock ohne 
Beute in die Flucht schlagen und meldete den Vorfall bei ihrer Nachbarin, diese verständigte sofort die Polizei. Der 
Täter konnte nach sofort eingeleiteter Fahndung durch mehrere Polizeistreifen unweit des Tatortes angehalten und 
festgenommen werden.

5) Suchaktion: Am 18.08.2014 wurde die Polizei Hof über die Abgängigkeit eines 87-jährigen Pensionisten aus Ebenau 
in Kenntnis gesetzt. Nachdem die Durchsuchung des Wohnhauses nach Öffnung durch den Schlüsseldienst negativ 
verlief, wurde noch am selben Tag eine großangelegte Suchaktion nach dem verwirrten Mann eingeleitet. An dieser 
beteiligten sich die Freiwillige Feuerwehr, eine Diensthundestreife, der Polizeihubschrauber sowie die Wasserret-
tung. Der Abgängige konnte nicht aufgefunden werden und wurde zur landesweiten Fahndung ausgeschrieben. Der 

-

© Polizei Hof

v. links.: GrInsp Thomas Kitzberger, RevInsp Michael Maziborsky, 
RevInsp Andreas Pritz und der Leiter der Kriminaldienstgruppe 
BezInsp Martin Laubichler
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Tourismusverband Hof

Kalender 2015 – Auf Grund 
der geringen Nachfrage im 
letzten Jahr haben wir uns 

entschieden, für das Jahr 2015 keinen „Hofer“ Kalender 
mehr aufzulegen. 

-
der der Fuschlseeregion, welchen Sie gerne bei uns im 
Büro (neben der Feuerwehr im Gemeindeamt) bekom-
men bzw. im Internet auf www.fuschlseeregion.com oder  
auf www.hof.at abrufbar sind.

Schibus und Loipe

Auch heuer gibt es für Hofer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger die 
Möglichkeit, den Postbus Richtung Hintersee (Linie 155) und bis Fuschl (Linie 
150) gratis zu benutzen. Voraussetzung ist, Sie sind in Schi– oder Langlaufbe-
kleidung und die Ausrüstung ist dabei. Dieses Angebot gilt ab sofort bis Ende 
der Wintersaison.

Der Tourismusverband freut sich Ihnen mitteilen zu können, dass auch in dieser 
Saison, sofern es die Schneebedingungen zulassen, die Poschlehen-, Gäng- und 
Gitzenloipe für Langläufer gespurt wird!

Unser Dank gilt den Grundeigentümern, ohne deren Zustimmung eine Loipe nicht möglich wäre.
Der Tourismusverband Hof bei Salzburg wünscht Ihnen viel Glück und Gesundheit für 2015!

Stellenmarkt

Suche für meine Tochter (7 Jahre) mit mehrfacher Behinderung eine liebevolle Betreuung gegen Bezahlung. Es sind 
keine medizinischen Kenntnisse notwendig – Liebe und Feinfühligkeit reichen aus.

zu am Abend oder über 2 bis 3 Tage weg. Das kann auch am Wochenende sein. Wenn Sie Interesse haben und mich 
unterstützen wollen, freue ich mich sehr über Ihren Anruf. Bitte melden Sie sich unter Telefon 0664/1318884.

Suche für meine Kinder, 4 und 6 Jahre, eine liebevolle Oma. Zum gemeinsamen Spielen, Basteln und Zeit verbringen. 
Ich bräuchte Sie 1x in der Woche und nach Absprache.

Wenn Sie Interesse haben, dann würde ich mich über Ihren Anruf unter Telefon 06229/39622 sehr freuen.

© Tourismusverband Hof bei Salzburg



Tag 14-tägig monatlich Tag Datum 14-tägig monatlich Tag Datum

Fr 09.01.2015 09.01.2015 Mi 07.01.2015 Fr 02.01.2015 02.01.2015 Mi 07.01.2015
Fr 23.01.2015 Mi 21.01.2015 Fr 16.01.2015 Mi 21.01.2015
Fr 06.02.2015 06.02.2015 Mi 04.02.2015 Fr 30.01.2015 30.01.2015 Mi 04.02.2015
Fr 20.02.2015 Mi 18.02.2015 Fr 13.02.2015 Mi 18.02.2015
Fr 06.03.2015 06.03.2015 Mi 04.03.2015 Fr 27.02.2015 27.02.2015 Mi 04.03.2015
Fr 20.03.2015 Mi 18.03.2015 Fr 13.03.2015 Mi 18.03.2015
Fr 03.04.2015 03.04.2015 Mi 01.04.2015 Fr 27.03.2015 27.03.2015 Mi 01.04.2015
Fr 17.04.2015 Mi 15.04.2015 Fr 10.04.2015 Mi 15.04.2015
Sa 02.05.2015 02.05.2015 Mi 29.04.2015 Fr 24.04.2015 24.04.2015 Mi 29.04.2015
Fr Mi 06.05.2015 Fr 08.05.2015 Mi 06.05.2015
Fr 15.05.2015 Mi 13.05.2015 Fr Mi 13.05.2015
Fr Mi 20.05.2015 Fr 22.05.2015 22.05.2015 Mi 20.05.2015
Fr 29.05.2015 29.05.2015 Mi 27.05.2015 Fr Mi 27.05.2015
Fr Mi 03.06.2015 Fr 05.06.2015 Mi 03.06.2015
Fr 12.06.2015 Mi 10.06.2015 Fr Mi 10.06.2015
Fr Mi 17.06.2015 Fr 19.06.2015 19.06.2015 Mi 17.06.2015
Fr 26.06.2015 26.06.2015 Mi 24.06.2015 Fr Mi 24.06.2015
Fr Mi 01.07.2015 Fr 03.07.2015 Mi 01.07.2015
Fr 10.07.2015 Mi 08.07.2015 Fr Mi 08.07.2015
Fr Mi 15.07.2015 Fr 17.07.2015 17.07.2015 Mi 15.07.2015
Fr 24.07.2015 24.07.2015 Mi 22.07.2015 Fr Mi 22.07.2015
Fr Mi 29.07.2015 Fr 31.07.2015 Mi 29.07.2015
Fr 07.08.2015 Mi 05.08.2015 Fr Mi 05.08.2015
Fr Mi 12.08.2015 Fr 14.08.2015 14.08.2015 Mi 12.08.2015
Fr 21.08.2015 21.08.2015 Mi 19.08.2015 Fr Mi 19.08.2015
Fr Mi 26.08.2015 Fr 28.08.2015 Mi 26.08.2015
Fr 04.09.2015 Mi 02.09.2015 Fr Mi 02.09.2015
Fr Mi 09.09.2015 Fr 11.09.2015 11.09.2015 Mi 09.09.2015
Fr 18.09.2015 18.09.2015 Mi 16.09.2015 Fr Mi 16.09.2015
Fr Mi 23.09.2015 Fr 25.09.2015 Mi 23.09.2015
Fr 02.10.2015 Mi 30.09.2015 Fr Mi 30.09.2015
Fr Mi 07.10.2015 Fr 09.10.2015 09.10.2015 Mi 07.10.2015
Fr 16.10.2015 16.10.2015 Mi 14.10.2015 Fr Mi 14.10.2015
Fr Mi 21.10.2015 Fr 23.10.2015 Mi 21.10.2015
Fr 30.10.2015 Mi 28.10.2015 Fr Mi 28.10.2015
Fr 13.11.2015 13.11.2015 Mi 11.11.2015 Fr 06.11.2015 06.11.2015 Mi 11.11.2015
Fr 27.11.2015 Mi 25.11.2015 Fr 20.11.2015 Mi 25.11.2015
Fr 11.12.2015 11.12.2015 Mi 09.12.2015 Fr 04.12.2015 04.12.2015 Mi 09.12.2015
Do 24.12.2015 Mi 23.12.2015 Fr 18.12.2015 Mi 23.12.2015

- Entleerungstag für Restabfall ist Freitag, Entleerungstag für Bioabfall ist Mittwoch

- Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 06.00 Uhr mit dem Aufkleber nach vorne an das öffentliche Gut zu stellen

- Behälter die nicht bereitgestellt werden (z.B. in Abfallboxen stehen) werden nicht entleert!

- Die Behälter müssen frei zugänglich sein. Bei viel Schnee bitte den Zugang zu den Tonnen ermöglichen!

- Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen, Bäumen und Sträuchern befreien
* Eine Aufstellung der Straßen finden Sie unter www.hof.at auf der rechten Seite beim Abfuhrplan

Restabfall BioabfallBioabfallRestabfall

Abfuhrplan 2015 für Rest- und Bioabfall Gemeinde Hof bei Salzburg

Elsenwang, Leberbauersiedlung, Hinterschroffenau, Gitzen, 
Lebachstraße, Faistenauer Graben, Hinterberg, Wohnanlage 

Elsenwang

GEBIET 2 *GEBIET 1 *

Seestraße, Lettlsiedlung, Thannsiedlung, 
Berghammersiedlung, Mitterau, Hof Zentrum, 

Schwarzmühlstraße, Am Ederbach

Mittelteil zum Herausnehmen



Angeschlagen am 16.12.2014       Abgenommen am 30.12.2014 
Bürgermeister Thomas Ließ       Bürgermeister Thomas Ließ 

K u n d m a c h u n g  d e r  
G e b ü h r e n ,  Ta r i f e ,  p r i va t r e c h t l i c h e  E n t g e l t e  2 0 1 5  

Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2015 folgend festgesetzt und folgende Abgaben und Gebühren nach dem gesetzli-
chen Tarif bzw. nach den festgesetzten und genehmigten Sätzen erhoben. Alle Preise sind inklusive der gültigen Mehrwertsteuersätze und 
die Währung in € ausgewiesen. - Gemeindevertretungsbeschluss vom 15.12.2014 - 

Abfallwirtschaftsgebühren     

Behälter  Preis  pro Entleerung  
ohne Biotonne 

pro Entleerung  
mit Biotonne 

Grundgebühr 1 und 2 Personen Haushalte jährlich 38,50   
Grundgebühr 3 bis 5 Personen Haushalte jährlich 47,49   
Grundgebühr für über 5 Personen Haushalte jährlich 56,39   
Restmüll, 60 Liter Müllsack 4,00   
Restmüll, 90 Liter  6,07 6,68 
Restmüll, 110 Liter  7,33 8,06 
Restmüll, 120 Liter  7,89 8,68 
Restmüll, 240 Liter  16,12 17,73 
Restmüll, 660 Liter Container  28,53  
Restmüll, 770 Liter Container  33,34  
Restmüll, 1.100 Liter Container  45,76  
Biomüll, 120 Liter, 14-tägig 5,26   
Biomüll, 240 Liter, 14-tägig 10,54   
Biomüll, 1.100 Liter 47,61   
Restmüll, 90-120 Liter, nur Haushalte bis 3 Personen  10,13 11,14 
4-wöchentlich    
Biomüllsack, 120 Liter 1,30   
Biomüllsack, 250 Liter 1,60   
Hunde-Gassi-Sackerl gratis   

 
Sonderabfall   
Abfallstoffe, vorsortiert pro m³ 11,00 
Altholz und Altfenster pro m³ 7,00 
Altöl pro Liter (bei Mengen über 20 Liter) 0,22 
Bauschutt bis 1 m³ (Abnahme nur in Kleinmengen) 12,00 
Eternit und Pappschindel ab ½ m³ je nach Gewicht 10,00 - 25,00 
Nachtspeichergeräte asbesthaltig, (- BJ 1980) pro Stück 180,00 
PKW Reifen ohne Felge pro Stück 2,00 
PKW Reifen mit Felge pro Stück 4,00 
Sonstige Reifen (LKW, Traktor, etc.) pro kg ohne Felge 0,20 
Sonstige Reifen (LKW, Traktor, etc.) pro kg mit Felge 0,30 
Silagefolien pro Stück/1,5 kg 0,40 
Sperrmüll ab 1 m³ je nach Gewicht 10,00 - 25,00 

 
Fremdenverkehrsabgaben   
Ortstaxe pro Übernachtung (Kinder unter 15 Jahren befreit 1,10 
Landesbeitrag Salzburger Tourismusgesellschaft pro Übernachtung 0,05 
Besondere Ortstaxe für mehr als 130 m² Nutzfläche (380-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 für 2015 418,00 
Besondere Ortstaxe von mehr als 100 m² bis einschließl. 130 m² Nutzfläche (360-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 396,00 
Besondere Ortstaxe von mehr als 70 m² bis einschließlich 100 m² Nutzfläche (300-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 330,00 
Besondere Ortstaxe von mehr als 40 m² bis einschließlich 70 m² Nutzfläche (260-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10  286,00 
Besondere Ortstaxe bis einschließlich 40 m² Nutzfläche (200-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 220,00 
Besondere Ortstaxe von dauernd abgestellten Wohnwägen (130-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 143,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen für mehr als 130 m³ (380-fache) x 0,05 für 2015 19,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen für mehr als 100 m³ bis einschließlich 130 m³ Nutzfläche (360-fache) x 0,05 18,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen für mehr als 70 m³ bis einschließlich 100 m² Nutzfläche (300-fache) x 0,05 15,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen für mehr als 40 m³ bis einschließlich 70 m² Nutzfläche (260-fache) x 0,05 13,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen bis 40 m² Nutzfläche (200-fache) x 0,05 10,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für dauernd abgestellte Wohnwägen (130-fache) x 0,05 6,50 

 
Friedhofsgebühren  
Kindergrab 10,00 
Familiengrab/Urnengrab 28,00 
Benützungsgebühr Aufbahrungshalle 55,00 

 
Gemeindeverwaltungsabgaben 
lt. LGBl. Nr. 65/1993 i.d.g.F 

 
Grundsteuer  
Grundsteuer A, Hebesatz von Grundsteuermessbetrag 500 v.H. 
Grundsteuer B, Hebesatz von Grundsteuermessbetrag 500 v.H. 

 
Hundesteuer   
Erster Hund, pro Jahr 44,00 
Jeder weitere Hund, pro Jahr 72,00 

 

 
Kindergartengebühren       
Kindergarten und Alterserweiterte Gruppe über 3-
Jährige (ohne Mittagessen) pro Monat  Zeit Grund-

tarif 
Förderung 
12,50/25 Endbetrag Förderung 

Vorschuljahr 
Endbetrag 
Vorschuljahr 

Vormittagsbesuch (unter 31 Wochenstunden)  bis 12.30 Uhr  96,00 12,50 83,50 96,00 0,00 
Vormittagsbesuch Geschwistertarif  bis 12.30 Uhr  75,00 12,50 62,50 75,00 0,00 
Mittagsbesuch (über 31 Wochenstunden) zuzüglich 
verpflichtendes Mittagessen  bis 14.00 Uhr  112,00 25,00 87,00 92,00 20,00 

Mittagsbesuch Geschwistertarif  bis 14.00 Uhr  105,00 25,00 80,00 92,00 13,00 
Ganztagesbesuch (über 31 Wochenstunden) zuzüglich 
verpflichtendes Mittagessen  bis 17.00 Uhr  140,00 25,00 115,00 92,00 48,00 

Ganztagesbesuch Geschwistertarif  bis 17.00 Uhr  112,00 25,00 87,00 92,00 20,00 
Vormittagsbesuch  - 2 Tage bis 12.30 57,00 12,50 44,50   
Vormittagsbesuch Geschwistertarif - 2 Tage bis 12.30 46,00 12,50 33,50   
Vormittagsbesuch – 3 Tage bis 12.30 87,00 12,50 74,50   
Vormittagsbesuch Geschwistertarif– 3 Tage bis 12.30 70,00 12,50 57,50   
Tarif pro Mittagessen      € 3,00       
Krabbelgruppe und Alterserweiterte Gruppe unter 3-
Jährige (ohne Mittagessen) pro Monat  Zeit Grund-

tarif 
Förderung 
12,50/25 

Zwischen-
summe Essen Endbetrag 

Eingewöhnungstarif   38,00 12,500 25,50 - 25,50 
Vormittagsbesuch (5 Tage)  bis 11.30 Uhr  118,00 12,50 105,50 30,00 135,50 
Vormittagsbesuch (5 Tage) Geschwistertarif  bis 11.30 Uhr  96,00 12,50 83,50 30,00 113,50 
Mittagsbesuch (über 31 Wochenstunden - 5 Tage)  bis 14.00 Uhr  157,00 25,00 132,00 30,00 162,00 
Mittagsbesuch (über 31 Wochenstunden - 5 Tage) Geschwistertarif  bis 14.00 Uhr  126,00 25,00 101,00 30,00 131,00 
Mittagsbesuch 3 Tage  bis 14.00 Uhr  96,00 12,50 83,50 18,00 101,50 
Mittagsbesuch 3 Tage Geschwistertarif  bis 14.00 Uhr  75,00 12,50 62,50 18,00 80,50 
Mittagsbesuch 2 Tage  bis 14.00 Uhr  66,00 12,50 53,50 12,00 65,50 
Mittagsbesuch 2 Tage Geschwistertarif  bis 14.00 Uhr  52,00 12,50 39,50 12,00 51,50 
Schulkindgruppe (ohne Mittagessen) pro Monat  Zeit  Zwischensumme Essen Endbetrag 
Nachmittagsbesuch  bis 15.00 Uhr    70,00 60,00 130,00 
Nachmittagsbesuch Geschwistertarif  bis 15.00 Uhr    55,00 60,00 115,00 
Nachmittagsbesuch  bis 17.00 Uhr    87,00 60,00 147,00 
Nachmittagsbesuch Geschwistertarif  bis 17.00 Uhr    67,00 60,00 127,00 
Nachmittagsbesuch 3 Tage  bis 17.00 Uhr    67,00 36,00 103,00 
Nachmittagsbesuch 3 Tage Geschwistertarif  bis 17.00 Uhr    55,00 36,00 91,00 
Nachmittagsbesuch 2 Tage  bis 17.00 Uhr    45,00 24,00 69,00 
Nachmittagsbesuch 2 Tage Geschwistertarif  bis 17.00 Uhr    35,00 24,00 59,00 
Feriengruppe pro Monat  Zeit     Tarif 
Besuch (ohne Mittagessen)  bis 14.00 Uhr      101,00 
Besuch (mit Mittagessen)  bis 14.00 Uhr      157,00 
Tarif pro Mittagessen       3,00 
 
Kommissionsgebühren 
lt. LGBl. Nr. 35/1990 i.d.g.F. 
Kommunalsteuer  
Prozent der Bruttolohnsumme und der sonstigen Bemessungsgrundlage 3 % 
Privatrechtliche Entgelte  
Öffentliche Bibliothek - Jahresgebühr  Bücher für Erwachsene ab 18 Jahren (Studenten frei) 10,00 
Öffentliche Bibliothek - Jahresgebühr für Bücher, Kinderhörbücher, Zeitschriften und DVD für Erwachsene ab 18 Jahren (Studenten frei) 15,00 
Überziehungsgebühr für Bücher pro Woche 0,50 
Überziehungsgebühr für DVD pro Tag 0,50 
Stundensatz Asphaltschneider mit Mann 53,00 
Stundensatz Gemeindearbeiter 34,00 
Stundensatz Lader mit Mann 92,00 
Stundensatz LKW mit Mann 89,00 
Stundensatz Straßenwalze ohne Mann 32,00 
Stundensatz Schulräumlichkeiten - Nutzung für außerschulische Zwecke 21,00 
Zählermiete 3-5 m³ jährlich 11,00 
Zählermiete 7-10 m³ jährlich 13,00 
Zählermiete 20 m³ jährlich 18,00 
Hofcard 2,00 
Eintritt Strandbad Erwachsene Jahreskarte 36,00 
Eintritt Strandbad Kinder (von 6 bis 16 Jahre) Jahreskarte  20,00 
Eintritt Strandbad Tageskarte Erwachsene 3,00 
Eintritt Strandbad Tageskarte Kinder (von 6 bis 16 Jahre) 1,50 
Eintritt Strandbad Nachmittag (von 15.00 bis 18.00) Erwachsene 2,50 
Eintritt Strandbad Nachmittag (von 15.00 bis 18.00) Kinder (von 6 bis 16 Jahre) 1,00 
Gebühr Parkplatz Strandbad pro Auto 3,00 
Gebühr Parkplatz Strandbad pro Motorrad oder Moped 2,00 
Parkkarte für Parkplatz Strandbad für Autos, Motorräder u. Mopeds in Verbindung mit Hofcard pro Badesaison 10,00 
Plakatierung Großformat 30,00 
Plakatierung pro A-Ständer 5,00 
Sperrstundenabgabe 
lt. LGBl. Nr. 47/1952 i.d.g.F. 
Vergnügungssteuer 
nach der Vergnügungssteuerverordnung der Gemeinde Hof bei Salzburg vom 15.12.1999 
Wasser- und Kanalgebühren  
Wasserbenützungsgebühr, pro m³ Wasserverbrauch 1,35 
Wasseranschlussgebühr, pro Bewertungspunkt 517,00 
Kanalbenützungsgebühr, pro m³ Wasserverbrauch 3,64 
Kanalanschlussgebühr, pro Bewertungspunkt 594,00 



Angeschlagen am 16.12.2014       Abgenommen am 30.12.2014 
Bürgermeister Thomas Ließ       Bürgermeister Thomas Ließ 

K u n d m a c h u n g  d e r  
G e b ü h r e n ,  Ta r i f e ,  p r i va t r e c h t l i c h e  E n t g e l t e  2 0 1 5  

Die Gemeindesteuern werden für das Rechnungsjahr 2015 folgend festgesetzt und folgende Abgaben und Gebühren nach dem gesetzli-
chen Tarif bzw. nach den festgesetzten und genehmigten Sätzen erhoben. Alle Preise sind inklusive der gültigen Mehrwertsteuersätze und 
die Währung in € ausgewiesen. - Gemeindevertretungsbeschluss vom 15.12.2014 - 

Abfallwirtschaftsgebühren     

Behälter  Preis  pro Entleerung  
ohne Biotonne 

pro Entleerung  
mit Biotonne 

Grundgebühr 1 und 2 Personen Haushalte jährlich 38,50   
Grundgebühr 3 bis 5 Personen Haushalte jährlich 47,49   
Grundgebühr für über 5 Personen Haushalte jährlich 56,39   
Restmüll, 60 Liter Müllsack 4,00   
Restmüll, 90 Liter  6,07 6,68 
Restmüll, 110 Liter  7,33 8,06 
Restmüll, 120 Liter  7,89 8,68 
Restmüll, 240 Liter  16,12 17,73 
Restmüll, 660 Liter Container  28,53  
Restmüll, 770 Liter Container  33,34  
Restmüll, 1.100 Liter Container  45,76  
Biomüll, 120 Liter, 14-tägig 5,26   
Biomüll, 240 Liter, 14-tägig 10,54   
Biomüll, 1.100 Liter 47,61   
Restmüll, 90-120 Liter, nur Haushalte bis 3 Personen  10,13 11,14 
4-wöchentlich    
Biomüllsack, 120 Liter 1,30   
Biomüllsack, 250 Liter 1,60   
Hunde-Gassi-Sackerl gratis   

 
Sonderabfall   
Abfallstoffe, vorsortiert pro m³ 11,00 
Altholz und Altfenster pro m³ 7,00 
Altöl pro Liter (bei Mengen über 20 Liter) 0,22 
Bauschutt bis 1 m³ (Abnahme nur in Kleinmengen) 12,00 
Eternit und Pappschindel ab ½ m³ je nach Gewicht 10,00 - 25,00 
Nachtspeichergeräte asbesthaltig, (- BJ 1980) pro Stück 180,00 
PKW Reifen ohne Felge pro Stück 2,00 
PKW Reifen mit Felge pro Stück 4,00 
Sonstige Reifen (LKW, Traktor, etc.) pro kg ohne Felge 0,20 
Sonstige Reifen (LKW, Traktor, etc.) pro kg mit Felge 0,30 
Silagefolien pro Stück/1,5 kg 0,40 
Sperrmüll ab 1 m³ je nach Gewicht 10,00 - 25,00 

 
Fremdenverkehrsabgaben   
Ortstaxe pro Übernachtung (Kinder unter 15 Jahren befreit 1,10 
Landesbeitrag Salzburger Tourismusgesellschaft pro Übernachtung 0,05 
Besondere Ortstaxe für mehr als 130 m² Nutzfläche (380-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 für 2015 418,00 
Besondere Ortstaxe von mehr als 100 m² bis einschließl. 130 m² Nutzfläche (360-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 396,00 
Besondere Ortstaxe von mehr als 70 m² bis einschließlich 100 m² Nutzfläche (300-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 330,00 
Besondere Ortstaxe von mehr als 40 m² bis einschließlich 70 m² Nutzfläche (260-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10  286,00 
Besondere Ortstaxe bis einschließlich 40 m² Nutzfläche (200-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 220,00 
Besondere Ortstaxe von dauernd abgestellten Wohnwägen (130-fache der allgemeinen Ortstaxe) x 1,10 143,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen für mehr als 130 m³ (380-fache) x 0,05 für 2015 19,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen für mehr als 100 m³ bis einschließlich 130 m³ Nutzfläche (360-fache) x 0,05 18,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen für mehr als 70 m³ bis einschließlich 100 m² Nutzfläche (300-fache) x 0,05 15,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen für mehr als 40 m³ bis einschließlich 70 m² Nutzfläche (260-fache) x 0,05 13,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für Ferienwohnungen bis 40 m² Nutzfläche (200-fache) x 0,05 10,00 
Tourismusförderungsfonds Abgabe für dauernd abgestellte Wohnwägen (130-fache) x 0,05 6,50 

 
Friedhofsgebühren  
Kindergrab 10,00 
Familiengrab/Urnengrab 28,00 
Benützungsgebühr Aufbahrungshalle 55,00 

 
Gemeindeverwaltungsabgaben 
lt. LGBl. Nr. 65/1993 i.d.g.F 

 
Grundsteuer  
Grundsteuer A, Hebesatz von Grundsteuermessbetrag 500 v.H. 
Grundsteuer B, Hebesatz von Grundsteuermessbetrag 500 v.H. 

 
Hundesteuer   
Erster Hund, pro Jahr 44,00 
Jeder weitere Hund, pro Jahr 72,00 

 

 
Kindergartengebühren       
Kindergarten und Alterserweiterte Gruppe über 3-
Jährige (ohne Mittagessen) pro Monat  Zeit Grund-

tarif 
Förderung 
12,50/25 Endbetrag Förderung 

Vorschuljahr 
Endbetrag 
Vorschuljahr 

Vormittagsbesuch (unter 31 Wochenstunden)  bis 12.30 Uhr  96,00 12,50 83,50 96,00 0,00 
Vormittagsbesuch Geschwistertarif  bis 12.30 Uhr  75,00 12,50 62,50 75,00 0,00 
Mittagsbesuch (über 31 Wochenstunden) zuzüglich 
verpflichtendes Mittagessen  bis 14.00 Uhr  112,00 25,00 87,00 92,00 20,00 

Mittagsbesuch Geschwistertarif  bis 14.00 Uhr  105,00 25,00 80,00 92,00 13,00 
Ganztagesbesuch (über 31 Wochenstunden) zuzüglich 
verpflichtendes Mittagessen  bis 17.00 Uhr  140,00 25,00 115,00 92,00 48,00 

Ganztagesbesuch Geschwistertarif  bis 17.00 Uhr  112,00 25,00 87,00 92,00 20,00 
Vormittagsbesuch  - 2 Tage bis 12.30 57,00 12,50 44,50   
Vormittagsbesuch Geschwistertarif - 2 Tage bis 12.30 46,00 12,50 33,50   
Vormittagsbesuch – 3 Tage bis 12.30 87,00 12,50 74,50   
Vormittagsbesuch Geschwistertarif– 3 Tage bis 12.30 70,00 12,50 57,50   
Tarif pro Mittagessen      € 3,00       
Krabbelgruppe und Alterserweiterte Gruppe unter 3-
Jährige (ohne Mittagessen) pro Monat  Zeit Grund-

tarif 
Förderung 
12,50/25 

Zwischen-
summe Essen Endbetrag 

Eingewöhnungstarif   38,00 12,500 25,50 - 25,50 
Vormittagsbesuch (5 Tage)  bis 11.30 Uhr  118,00 12,50 105,50 30,00 135,50 
Vormittagsbesuch (5 Tage) Geschwistertarif  bis 11.30 Uhr  96,00 12,50 83,50 30,00 113,50 
Mittagsbesuch (über 31 Wochenstunden - 5 Tage)  bis 14.00 Uhr  157,00 25,00 132,00 30,00 162,00 
Mittagsbesuch (über 31 Wochenstunden - 5 Tage) Geschwistertarif  bis 14.00 Uhr  126,00 25,00 101,00 30,00 131,00 
Mittagsbesuch 3 Tage  bis 14.00 Uhr  96,00 12,50 83,50 18,00 101,50 
Mittagsbesuch 3 Tage Geschwistertarif  bis 14.00 Uhr  75,00 12,50 62,50 18,00 80,50 
Mittagsbesuch 2 Tage  bis 14.00 Uhr  66,00 12,50 53,50 12,00 65,50 
Mittagsbesuch 2 Tage Geschwistertarif  bis 14.00 Uhr  52,00 12,50 39,50 12,00 51,50 
Schulkindgruppe (ohne Mittagessen) pro Monat  Zeit  Zwischensumme Essen Endbetrag 
Nachmittagsbesuch  bis 15.00 Uhr    70,00 60,00 130,00 
Nachmittagsbesuch Geschwistertarif  bis 15.00 Uhr    55,00 60,00 115,00 
Nachmittagsbesuch  bis 17.00 Uhr    87,00 60,00 147,00 
Nachmittagsbesuch Geschwistertarif  bis 17.00 Uhr    67,00 60,00 127,00 
Nachmittagsbesuch 3 Tage  bis 17.00 Uhr    67,00 36,00 103,00 
Nachmittagsbesuch 3 Tage Geschwistertarif  bis 17.00 Uhr    55,00 36,00 91,00 
Nachmittagsbesuch 2 Tage  bis 17.00 Uhr    45,00 24,00 69,00 
Nachmittagsbesuch 2 Tage Geschwistertarif  bis 17.00 Uhr    35,00 24,00 59,00 
Feriengruppe pro Monat  Zeit     Tarif 
Besuch (ohne Mittagessen)  bis 14.00 Uhr      101,00 
Besuch (mit Mittagessen)  bis 14.00 Uhr      157,00 
Tarif pro Mittagessen       3,00 
 
Kommissionsgebühren 
lt. LGBl. Nr. 35/1990 i.d.g.F. 
Kommunalsteuer  
Prozent der Bruttolohnsumme und der sonstigen Bemessungsgrundlage 3 % 
Privatrechtliche Entgelte  
Öffentliche Bibliothek - Jahresgebühr  Bücher für Erwachsene ab 18 Jahren (Studenten frei) 10,00 
Öffentliche Bibliothek - Jahresgebühr für Bücher, Kinderhörbücher, Zeitschriften und DVD für Erwachsene ab 18 Jahren (Studenten frei) 15,00 
Überziehungsgebühr für Bücher pro Woche 0,50 
Überziehungsgebühr für DVD pro Tag 0,50 
Stundensatz Asphaltschneider mit Mann 53,00 
Stundensatz Gemeindearbeiter 34,00 
Stundensatz Lader mit Mann 92,00 
Stundensatz LKW mit Mann 89,00 
Stundensatz Straßenwalze ohne Mann 32,00 
Stundensatz Schulräumlichkeiten - Nutzung für außerschulische Zwecke 21,00 
Zählermiete 3-5 m³ jährlich 11,00 
Zählermiete 7-10 m³ jährlich 13,00 
Zählermiete 20 m³ jährlich 18,00 
Hofcard 2,00 
Eintritt Strandbad Erwachsene Jahreskarte 36,00 
Eintritt Strandbad Kinder (von 6 bis 16 Jahre) Jahreskarte  20,00 
Eintritt Strandbad Tageskarte Erwachsene 3,00 
Eintritt Strandbad Tageskarte Kinder (von 6 bis 16 Jahre) 1,50 
Eintritt Strandbad Nachmittag (von 15.00 bis 18.00) Erwachsene 2,50 
Eintritt Strandbad Nachmittag (von 15.00 bis 18.00) Kinder (von 6 bis 16 Jahre) 1,00 
Gebühr Parkplatz Strandbad pro Auto 3,00 
Gebühr Parkplatz Strandbad pro Motorrad oder Moped 2,00 
Parkkarte für Parkplatz Strandbad für Autos, Motorräder u. Mopeds in Verbindung mit Hofcard pro Badesaison 10,00 
Plakatierung Großformat 30,00 
Plakatierung pro A-Ständer 5,00 
Sperrstundenabgabe 
lt. LGBl. Nr. 47/1952 i.d.g.F. 
Vergnügungssteuer 
nach der Vergnügungssteuerverordnung der Gemeinde Hof bei Salzburg vom 15.12.1999 
Wasser- und Kanalgebühren  
Wasserbenützungsgebühr, pro m³ Wasserverbrauch 1,35 
Wasseranschlussgebühr, pro Bewertungspunkt 517,00 
Kanalbenützungsgebühr, pro m³ Wasserverbrauch 3,64 
Kanalanschlussgebühr, pro Bewertungspunkt 594,00 



Fuschlseeregion 
LEADER 2007 – 2013 

Verein Regionalentwicklung Fuschlseeregion REFS 
GF Franz Kendler, Lohstraße 25, 5324 Faistenau 
office@regionfuschlsee.at; www.regionfuschlsee.at 

Aktuelles aus der  
LEADER Region Fuschlsee 
Die laufende LEADER Förderperiode neigt 
sich dem Ende zu. Im Rahmen von insge-
samt 20 Projekten wurde bereits viel in der 
Fuschlseeregion bewegt und bewirkt. 

• Gesamt 20 Projekte eingereicht 
und genehmigt 

• Genehmigte Projektkosten: 
rund € 1,1 Mio 

• Genehmigte Fördersumme: 
rund € 500.000,- 

Folgende Projekte wurden bisher geneh-
migt bzw. umgesetzt: 

• TTG Maps – GIS Fuschlseeregion  

• Neuer Marktauftritt Holleralmen 2009 

• Kleinalmen Fuschlseeregion 

• Schitourenlehrpfad Salzkammergut 

• „VITA SALUBRITAS“ am Nockstein 

• Neuinszenierung der Glücksplätze 

• Advent der Dörfer 
• Via Culinaria 4 Kids 

• Familien- u. Gemeinwesennetzwerk 

• Konzept Sensenschmiede 

• Masterplan Energie GG Thalgau 

• Rohstoffsicherung Nahwärme 
• Wirtschaftsweg Loospichl 
• Angebotsplattform fif.net 
• WIR Genuss Direktvermarkter 
• Work-Life-Coaching für Betriebe 
• Solarbeleuchtung Bushaltestellen 
• Elektronische Regionstafeln 
• Wald-Erlebnislehrpfad Guggenthal 
• WINTRI Wintertriathlon Faistenau 

 

LEADER 2014 - 2020 
"Aus Zwei mach Eins" 
Die LEADER-Periode 2007 - 2013 war die 
Erste für die Fuschlseeregion. Diesen er-
folgreich beschrittenen Weg will man nun 
weitergehen. 

Für die neue LEADER-Programmperiode 
2014-2020 hat sich die Fuschlseeregion 
zusammen mit der Lokalen Aktionsgruppe 
Mondseeland (OÖ) beworben. Die grenz-
überschreitende Gesamtregion "FUMO" 
umfasst insgesamt 17 Gemeinden und 
rund 39.300 EinwohnerInnen. 

 

Im Rahmen eines breit angelegten Beteili-
gungsprozesses zur Erarbeitung der Loka-
len Entwicklungsstrategie wurden folgende 
Handlungsansätze und Schwerpunktthe-
men für die Region FUMO beraten und in 
der Strategie für die Bewerbung konkreti-
siert: 

• Tourismus und Naherholung: 
Sommer- und Winterpositionierung 

• Regionale Wertschöpfung: Lebens-
qualität auch Schmecken können, 
Vernetzung Gewerbe, Dienstleistung 

• Natur- und Ressourcenschutz -  
"zu Wasser und an Land" 

• Sichtbarmachung des kulturellen 
Erbes und der kulturellen Vielfalt 

• Stärkung der Ortszentren 

• Jugend, Familie, Kultur - Balance 
und Innovation, regionale Identität 

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Regionshomepage www.regionfuschlsee.at 
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Projekte starten!

Im September hat die Hofer Gemeindevertretung unser überparteiliches und 

Ziele und Handlungsansätze für die zukünftige Entwicklung unserer Gemein-
de und dient nun als Kompass für künftige Entscheidungen.

Sie sich bitte an das Bürgerservice des Gemeindeamtes oder rufen Sie das 
Dokument auf www.hof.at ab.

Das Kernteam „Zukunft@Hof“:

1. Reihe v.l.n.r.: Daniela Rosenegger, Imma Kogelnik-Windisch, 
 Mag.a Gabriele Rupnik, Stefanie Walch, Ursula Kupfer, Andrea Wurzer

2. Reihe v.l.n.r.: Karin Forsthuber, Stephan Aichhorn, Maria Wirnsperger, 
 David Forsthuber

Folgende Projektgruppen arbeiten derzeit für die Zukunft in Hof und freuen sich über Ihre Ideen und Ihre Mit-
hilfe beim Verwirklichen!

Zugezogen in Hof
Offen aufeinander zugehen, einander kennenlernen, Zugezogene in Hof willkommen heißen: diese Anliegen verfolgt 
die Projektgruppe „Zugezogen in Hof“, die sich auf Ihr Mitwirken freut! 
Ansprechpersonen: Ursula Kupfer und Maria Wirnsperger

Hofolino – Spielgruppe
Dieses Angebot für Familien mit kleinen Kindern ist im Rahmen von  
„Zukunft@Hof“ entstanden und wurde heuer in Verbindung mit der Volks-
hochschule Hof gestartet! Auf weitere Ideen und Anregungen freut sich 
Ansprechperson: Mag.a Karin Forsthuber

Mehr Flair – Weniger Verkehr
Ortskerngestaltung in Verbindung mit Verkehrskonzept - Szenarien für das Hofer Zentrum entwickeln, damit Hof sich 
verändern kann! Dafür brauchen wir Leute mit langem Atem (denn das wird nicht von heute auf morgen gehen) und mit 
Visionen – Bringen Sie sich ein! Ansprechperson: Stefanie Walch

© Zukunft@Hof

© Zukunft@Hof

© Zukunft@Hof

© k f @ f

©©©©© kkkk ffff @@@ ffff

©© kk ff @ ffff



15
Amtliche Mitteilung

Dezember 2014

Hof Umwelt Bewusst
Das Bewusstsein für das Naturschutzgebiet Fuschlsee, aber auch für Themen wie Mülltrennung, Hausbrand usw. durch 
Information und gezielte Aktionen fördern, ist eines der wichtigen Anliegen der Projektgruppe. Helfen Sie mit, Hof 
„Umwelt Bewusst“ zu gestalten! Ansprechperson: Regina Auer

Die Jungen in Hof
In den Semesterferien soll als erste Aktion von und für „Die Jungen in Hof“ eine Filmnacht im K.U.L.T. durchgeführt 
werden. Du bist jung und vermisst in Hof etwas, hilf mit und melde Dich! Ansprechperson: David Forsthuber

HOF-Roas
Hof kennenlernen und dabei Spaß haben. Heuer im September hat die  
„1. Hofer Hof-Roas“ trotz sehr schlechtem Wetter stattgefunden. Es sollten 
weitere Begegnungen dieser Art folgen. Diese Gelegenheit die eigene Ge-
meinde zu erkunden und deren Mitbürgerinnen und Mitbürger näher kennen 
zu lernen sollte man sich nicht entgehen lassen! Bringen Sie Ihre Wünsche 
und Ideen mit ein! Ansprechperson: Daniela Rosenegger

KulturLeben
Wie kann das kulturelle Leben in Hof aufblühen? Welche Kulturangebote fehlen? Braucht Hof einen Kulturverein? Eine 
erste Aktivität sind die Filmvorführungen im K.U.L.T. diesen Herbst und Winter, weitere sollen folgen… 
Ansprechperson: Stefanie Walch

Buchprojekt „Perspektiven auf Hof“
In Hof leben viele verschiedene Menschen mit ihren Blickwinkeln auf das Leben hier. Über die Unterschiede und das 
Verbindende entsteht ein Buch und/oder Blog. Ansprechperson: Mag.a Gabriele Rupnik

Bürgerkraftwerk Hof
Mit Bürgerbeteiligung ein erneuerbares Energie-Projekt in Hof umsetzen, dafür suchen wir derzeit Mitdenker und Men-
schen, die sich für diese Idee begeistern können! Ansprechperson: Hans Schöndorfer

Soziale Drehscheibe oder „Sozial@Hof“ 
In Hof soll eine Anlaufstelle für soziale Themen und Fragestellungen entste-
hen, die unkompliziert und direkt die individuell passende Hilfe oder Aus-
kunft vermittelt. Wir wollen einen sozialen Hilfsdienst auf Basis eines Vereins 
gründen sowie eine/n Sozialbeauftragte/n in der Gemeinde installieren. Die 
Projektgruppe „Sozial@Hof“ hat sich bereits Beispiele in mehreren Flachgau-
er Gemeinden angesehen und möchte gemeinsam mit Dr. Anita Moser von 
der Gemeindeentwicklung Salzburg das Projekt „Altern in guter Gesellschaft“ 
umsetzen. Ziel ist es, uns Menschen in Hof ein würdiges Altwerden in unserer 
Gemeinde bzw. Zuhause zu ermöglichen. Um Hof zu einer seniorengerechten 
und generationenfreundlichen Gemeinde zu machen, soll eine Drehschei-
be in sozialen Fragen geschaffen und ein Netzwerk aufgebaut werden, in 
dem sich Bürgerinnen und Bürger gegenseitig helfen und das Rückhalt und  

Sicherheit bietet. Ob es nun darum geht, Informationen zu bestehenden Angeboten in der Region zu bündeln, Brücken 

oder sich mit Präventionsmaßnahmen im Gesundheitsbereich auseinanderzusetzen – die Projektgruppe „Sozial@Hof“ 
wird sich in Zukunft mit all jenen sozialen Fragen beschäftigen, die in Hof zum Thema gemacht werden. Alle Hoferin-
nen und Hofer, denen soziale Themen ein Anliegen sind, laden wir herzlich zum Mitdenken und Mitarbeiten in diesem 
Projekt ein! Ansprechperson: Dr.in Gabriele Hörl

© Zukunft@Hof

© shutterstock

© k f @@ f

©©©©©© hhh k
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Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit an einem dieser Projekte haben oder Ideen und Anregungen für 
die Projektgruppen, so wenden Sie sich entweder direkt an die Ansprechpersonen oder schreiben Sie 
uns unter zukunft@hof.at

Klimabündnis Klimagerechtigkeit

In der Zeit vom 13.10. bis 28.11.2014 war im Gemeindeamt in Hof die Fotoschau „Klimagerechtigkeit“ des Klimabünd-
nisses Salzburg ausgestellt. Beeindruckende Bilder aus aller Welt dokumentieren die Folgen des Klimawandels und 
regen zum Nach- und Umdenken an. 

Wie wir in Zukunft leben werden, entscheidet sich heute!

Ausstellungsführungen für Politik und Schüler

Robert Pröll vom Klimabündnis Salzburg eröffnete die Ausstellung gemeinsam mit Bürgermeister Thomas Ließ, Vize-
bürgermeisterin Daniela Rosenegger und Projektleiterin Stefanie Walch von Zukunft@Hof und erklärte anschließend 

freuten sich auf spannende Führungen, Workshops und das Klimaquiz im Rahmen der Klimaschutz Aktionstage an der 
Volksschule. Dieses Quiz ist eine „Prüfung“ der ganz besonderen Art und bringt so manch erstaunliches Detail an das 

oder dass der Dachsteingletscher pro Jahr 2,7 Mio. Kubikmeter Wasser an Gletschermasse verliert?

Gefördert durch das Umweltressort des Landes Salzburg

Diese Information des Klimabündnis Salzburg ist Teil eines 
Gemeinde-Projektes im Rahmen der Leitstrategie des Landes 
„Salzburg 2050 klimaneutral.energieautonom.nachhaltig“

Klimabündnis:
Johanna Schnellinger, MSc
Telefon 0699 / 11 11 21 80
E-Mail: johanna.schnellinger@klimabuendnis.at

© Enrique Sifuentes © Jan Valkenburg © G.M.B. Akash© E© E©© ii SSiSSifffffff © J© J© J© JJ© J VVV lV kk bb © G M BB Ak h
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Natur- und Landschaftsschutzgebiet Fuschlsee

Im Natur- und Landschaftsschutzgebiet am Fuschlsee ist winterliche Ruhe eingekehrt. Die Zugvögel sind in  

Fuschlsee zurück.

Aber Rotkehlchen, Amsel, Eichelhäher, Elster, Heckenbraunelle, Zaunkönig, Dohle, Krähe und viele Meisen- und 
Finkenarten sowie Wasservögel wie Schwäne, Graureiher, Blässhühner, Haubentaucher und mehrere Entenarten 
machen es so, wie wohl die meisten von uns, sie überwintern daheim.

Diese Vögel sollten im Winter bitte nicht mit Brot gefüttert werden, weil Brot keine natürliche Nahrung für 
sie ist und sehr schlecht vertragen wird. Wildvögel sind durchaus im Stande, sich selber zu ernähren und wenn 
sie immer gefüttert werden, verlernen Jungtiere, sich im Winter selbst zu versorgen.

Durch den so ausnehmend warmen Herbst haben heuer Anfang November auf der 
Feuchtwiese direkt neben dem Weg von der Halbinsel Richtung Ledermoar Herbst-
zeitlose und Trollblume/Butterblume gleichzeitig geblüht. 

und manche wissen nicht, dass die Herbstzeitlose extrem giftig ist. Alle Teile der 

zu Vergiftungserscheinungen führt. 

Die Trollblume/Butterblume ist bei uns leider nach wie vor eine der 36 vom Ausster-

-

Auch wenn die Verlockung groß ist, sich ein paar der schönen Butterblumen zu  

Heimat erfreuen können.

Bitte scheuen Sie sich nicht, Mitmenschen auf den Schutz und die Gefährdung auf-
merksam zu machen.

©  Wikimedia Commons

© Regina Auer
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Richtig heizen mit Holz

Mit der kalten Jahreszeit steigt der Wunsch nach Wärme und  
Behaglichkeit. 

Darum einige Informationen zum richtigen Heizen mit Holz in 
Zimmeröfen (Raumheizgeräte) wie Kachelofen, Herd (Küchen/Zu-
satzherd), Kaminofen (sogenannte schwedische/dänische), offene 
und geschlossene Kamine, etc.

Brennstoff Holz

Holz ist ein erneuerbarer Energieträger, und es ist in mehrfacher Hinsicht von Vorteil, wenn Holz aus heimischen 
Wäldern zur Energiegewinnung im Inland verwendet wird. Richtig heizen gelingt mit dem richtigen Brennstoff. 

braucht zwei Jahre um richtig zu trocknen).

Bitte beachten Sie, dass eine Feuerstätte ohne genügend Luftzufuhr keine gute Verbrennung hat. Bei jeder Ein-
zelfeuerstätte kann man die Luftzufuhr regeln.

Richtig heizen und die Verwendung von geeignetem Heizgut hilft, die Luft- und Lebensqualität in unserer 
unmittelbaren Umgebung zu bewahren und die Entwicklung von Feinstaub und gefährlichen Schadstoffen 
(z.B. Dioxine) soweit wie möglich zu vermeiden.

Dioxine

70% der Dioxin-Emissionen in Österreich entstehen beim Heizen, u.a. durch falsches Heizen und die Verbren-
nung ungeeigneter Materialien. Dioxine sind äußerst gefährliche Schadstoffe. Sie zählen zu den giftigsten Stof-
fen, die der Mensch je produziert hat und gefährden Umwelt und Gesundheit jahrzehntelang.

Feinstaub

25% der Feinstaub-Emissionen in Österreich entstehen beim Heizen, u.a. durch falsches Heizen und die Verbren-
nung ungeeigneter Materialien. Feinstaubteilchen können tief in die Lunge gelangen und die Gesundheit durch 
Beeinträchtigung der Lungenfunktion schädigen. Die Belastung trifft insbesondere Kinder, Schwangere, ältere 
und kranke Menschen. 

© pixabay
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Anzündhilfen

Viele von uns verwenden Holzspäne und Papier als Anzündhilfen. Gemäß Information des österreichischen Bun-
desministeriums für Umwelt sollte jedoch kein Papier zum Anzünden verwendet werden, weil bei der Verbren-
nung von Druckerschwärze, Druckfarben und Beschichtungen giftige Schadstoffe frei werden. Empfohlen wer-
den handelsübliche Anzündhilfen (in Wachs getränkte Holzwollestücke).

Flüssige Brandbeschleuniger sind ungeeignet und gefährlich!

Ungeeignete Materialien - WAS NICHT VERHEIZT WERDEN DARF

Eigentlich ist es ja ganz einfach. Man soll und darf nur unbehandeltes, trockenes Holz verheizen. 
Und sonst nichts.

Ungeeignet und vom Gesetzgeber verboten sind u.a.:

• Holz und Holzwerkstoffe die lackiert, gebeizt, lasiert, imprägniert oder sonst wie behandelt oder beschichtet  
 sind 
• Holzreste und Abfälle von Tischlereien und Baustellen wie Spanplatten, Tischlerplatten, Hartfaser-, Sperrholz-,  
 Mulitplex-, MDF-, HDF-, Doka-Platten, etc.
• Kunststoffe aller Art wie z.B. Plastik-Sackerl, Verpackungen 
• Verbundstoffe wie z.B. Milchpackerl und andere Getränkekartons (Tetrapack)
• Verpackungsmaterial und Haushaltsabfall
• Sägespäne, Rinde, Stroh, Altpapier, Kartons, Altöl, Textilien, usw.

Achtung: Das Salzburger Luftreinhaltegesetz sieht bei Nichtbeachtung gemäß §13 Strafen in Höhe von € 2.500,- 
bis € 25.000,- vor.

Die thermische Verwertung der für den Hausbrand ungeeigneten und verbotenen Materialien in Müllverbren-

Bitte beachten Sie ÖNORM M 7132 für Brennholz und ÖNORM M 7135 für Pellets und Briketts sowie das Österreichische Umweltzeichen 
für Brennstoffe aus Biomasse. Vorstehende Empfehlungen beziehen sich auf das Heizen mit Holz in Raumheizgeräten, für Heizungsanlagen 
gelten die Bestimmungen der Heizungsanlagen-Verordnung des Land Salzburg in der Fassung vom 01.09.2014.

Weitere Informationen auf www.richtigheizen.at 
Rauchfangkehrer und Hafner informieren gerne.
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Beim Schenken an den WIRo denken!

Geschenktipp für Weihnachten!

Vergessen Sie nicht, eine der schönsten Geschenkideen – den 
WIRo – zu besorgen! Denn ein WIRo unterm Weihnachtsbaum 
erfüllt so manchen Shopping Traum! 

Einen Wellnesstag, einen Friseurbesuch, ein schönes Abendes-
sen, ein neues Haushalts- oder Elektrogerät, Spezialitäten vom 
regionalen Lebensmittelhändler, eine wohltuende Massage ... 
dies und noch viel mehr ist möglich.

Sie erhalten unseren „WIRo“ im Einzelwert von € 10,- inklusive Mitgliederverzeichnis mit passender Verpackung bei 
allen Raiffeisenbanken in unserer Region, sowie ganz bequem online versandkostenfrei unter: www.wir-dahoam.at.

250 verlässliche Partnerbetriebe in der WIRtschaftsregion Fuschlsee bieten diesen Service an und garantieren Ihnen 
höchste Produkt- und Dienstleistungsqualität für Ihre Wünsche!

Beim Schenken an den WIRo denken!

Da schaut keiner mehr weg!

Die mobile LED-Wall der Wirtschaftsregion Fuschlsee ist ideal 
für Veranstaltungen und Präsentationen jeglicher Art. Neben 

der Fuschlseeregion von einer mobilen LED-Tafel. 

Durch den regelmäßigen Wechsel des Standorts wird somit kei-
ne Gemeinde benachteiligt. Seit Ende Oktober ist die mobile 

-
2 können 

zum einen Mitgliedsbetriebe ihre eigene Werbung gut sichtbar 
platzieren, zum anderen können auf Wunsch eigene Fotos oder 

Filme abgespielt werden. Somit ist die LED-Tafel ideal für Firmenveranstaltungen, Präsentationen und private Feiern 
geeignet. Der integrierte mobile Internetanschluss lässt Live Übertragungen hervorragend abspielen.

Der Anhänger kann überall im Ortsgebiet oder unter bestimmten Voraussetzungen neben Freilandstraßen positioniert 
werden. Der Transport sowie das Auf- und Abbauen ist im Mietpreis inkludiert, wodurch ein voller Service garantiert 
ist. Die mobile LED-Tafel verfügt über ein Stromaggregat, falls also kein Stromanschluss vorhanden ist, ist das kein Pro-
blem. Bei Bedarf wird die Tafel mit Mikrofon und Soundanlage ausgestattet. Genutzt wurde das Gerät unter anderem 
bei der Übertragung des Fußball-WM-Finales 2014 in Hof, beim Histo Cup am Salzburgring, wo großartige Bilder vom 
Rennen durch die Kameras am Ring auf die mobile Tafel übertragen wurden sowie bei einem großen Firmenjubiläum 
in Thalgau.

Die Mindestmietdauer beträgt eine Woche. Aufgrund der starken Nachfrage ist es sinnvoll, zeitig zu reservieren.
Weitere Informationen auf www.wir-dahoam.at.

Bilder auf dieser Seite: © WIR

Sie haben sie sicher 
schon bemerkt!  Ob für Ihren Betrieb, Ihr Gewerbe,

 für Werbung oder Ankündigungen.

 Spezielle Aktionen oder Verkaufs-
 informationen.

 Für Veranstaltungen, Feste, Partys,
 Events im kulturellen, sportlichen 
 oder privaten Bereich.

 Für Messen, Ausstellungen, Floh-
 märkte und vieles mehr.

Alle wichtigen Informationen und Daten unserer neuen LED-Informations-
tafeln finden Sie auf unserer Homepage: WWW.WIR-DAHOAM.AT

Nutzen Sie die Möglichkeit
auf sich aufmerksam 

zu machen
mit unseren 3 hochmodernen

Informationstafeln
in Ebenau, Hof bei Salzburg 

und Koppl-Guggenthal.

DIE NEUEN
LED-ANZEIGETAFELN

IN UNSERER
FUSCHLSEEREGION

Ab sofort können Sie all diese Informationen gezielt, aktuell und 
in brillanter Qualität punktgenau ankündigen und präsentieren.
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Vereine und Veranstaltungen

Veranstaltungs-Newsletter

Auf www.hof.at haben Sie die Möglichkeit, unseren Veranstaltungs-Newsletter  
zu abonnieren. Unter dem Menüpunkt Veranstaltungen einfach den Punkt 
„Newsletter abonnieren“ auswählen, das Formular ausfüllen und auf „Senden“ 
drücken. Von da an werden Sie einmal in der Woche (immer am Freitag) über 
die Veranstaltungen der nächsten zwei Wochen informiert.

Bei den Veranstaltungen gibt es die Möglichkeit, die Termine als i-cal-Datei in 
Ihren Kalender zu importieren oder mittels QR Code direkt auf Ihr Smartphone. 

Freiwillige Feuerwehr Hof – Friedenslichtaktion

Anmeldungen für die diesjährige Friedenslichtaktion bei Hermann Pertiller unter Telefon 
0664/5225762. Das Licht wird dann am 24.12.2014 ab 08.00 Uhr in die angemeldeten Haushalte 
gebracht. Es besteht auch die Möglichkeit am 24.12.2014 in der Zeit von 08.00 bis 11.00 Uhr unter 
Telefon 06229/2204-22 im Feuerwehrhaus der FF Hof anzurufen bzw. kann das Friedenslicht in der 
Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr im Feuerwehrhaus persönlich abgeholt werden.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest wünscht die Feuerwehrjugend Hof bei Salzburg.

Pfarre Hof

Mittwoch, 24. Dezember 2014 // Hl. Abend 
07.30 Uhr: Rorate mit Segnung von Weihrauch, Kerzen und Kreide 
16.00 Uhr: Hl. Abend-Andacht für Kinder
22.00 Uhr: Christmette – ACHTUNG: Geänderter Messebeginn!
Donnerstag, 25. Dezember 2014 // Hochfest der Geburt des Herrn
09.00 Uhr: Festgottesdienst (musikalische Mitgestaltung: Hofsänger)
Mittwoch, 31. Dezember 2014 // Silvester
15.30 Uhr: Jahresabschlussgottesdienst (musikalische Mitgestaltung: Hofsänger)

Der Feuervogel

Am Sonntag, 28. und Montag, 29.12.2014 
um jeweils 17.00 Uhr im K.U.L.T.

Ein russisches Volksmärchen in Bearbeitung 
von Dirk Böttger mit feinem Witz und Humor 
in Szene gesetzt.

Veranstalter: Theater ecce
Eintritt: Kinder: € 9,- 
Erwachsene: € 15,-
Karten im Tourismusverband Hof, Telefon 
06229/2249, E-Mail: hof@fuschlseeregion.com, 
www.kult.hof.at

© Theater ecceh

© Pfarre Hof bei Salzburg

Veranstaltungen Ende Dezember
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Mittwoch, 31.12.2014, um 16.00 Uhr Sternschießen und Neujahrsanzünden mit 
Feuerwerk am Brunnenplatz.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Prangerstutzenschützen, die Hinterschroffenauer 
Alphornbläser, die Trachtenmusikkapelle und der Tourismusverband Hof. 

Tourismusverband Hof – Silvester

© shutterstock

Jazz am See

Auch 2015 heißt es jeden ersten Donnerstag im Monat 
ab 18.30 Uhr wieder „Jazz am See“ in der Lobby Bar „Ins 
G’weih“ im Sheraton Fuschlsee-Salzburg Hotel Jagdhof. 
Los geht’s am 01. 01.2015. 
Weitere Termine: 05.02.2015 und 05.03.2015. 

Das Tom Grubinger Quartett unterhält die Gäste mit In-
terpretationen weltweit bekannter Klassiker verschiedens-
ter Stilrichtungen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Qigong

Für Fortgeschrittene
Jeden Montag ab 05.01.2015 bis 29.06.2015 
von 19.30 bis 21.00 Uhr.

Für Einsteiger und mäßig Fortgeschrittene
Jeden Dienstag ab 06.01.2015 bis 30.06.2015
von 19.30 bis 21.00 Uhr.

Blutspendeaktion

Am Montag, 12.01.2015 von 17.00 bis 
20.00 Uhr im K.U.L.T.

Als Dankeschön für die Spendenbereit-
schaft lädt die Gemeinde Hof bei Salz-
burg auf 1 Paar Würstel mit Gebäck ein. 

Wir hoffen auf zahlreiches Kommen!

Pfarre Hof

Donnerstag, 01.01.2015 um 09.00 Uhr:

Dienstag, 06.01.2015 um 09.00 Uhr:

Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria
Festgottesdienst
Hl. Drei Könige – Fest Erscheinung des Herrn
Festgottesdiest mit den Sternsingern
(musikalische Mitgestaltung: Hofsänger)

Veranstaltungsort: Neue Sportmittelschule Hof, Südeingang, Gymnastikraum.
Nähere Informationen unter Telefon 0664/2117442 und www.spirituelles-erwachen.at, ga.eckschlager@sbg.at

© Gemeinde Hof bei Salzburg© G i d H f b i S l b

Veranstaltungen im Jänner 2015
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USK Hof – Tanzen ab der Lebensmitte

Durch das Tanzen werden Körper und Geist ganzheitlich in 
Schwung gebracht. Gemeinsames Tanzen in der Gruppe 
aktiviert, stärkt das Selbstvertrauen und macht Freude.
Kursbeitrag € 36,-, USK Hof Mitglieder € 31,50.

Immer am Montag von 16.00 bis 17.30 Uhr im Fitness-
raum der Neuen Sportmittelschule Hof.

Termine für die Tanzgruppe Hof Winter/Frühjahr 2015: 
12., 19. und 26. Jänner, 02. und 23. Februar, 02., 09., 
16. und 23. März 2015.

Nähere Informationen bei Walter Unterrainer unter Tele-
fon 0664/3960848.

Beratung für Frauen rund um das Thema Frau & Beruf

Frau & Arbeit gGmbH bietet auch in diesem Jahr wieder 
Beratung für Frauen rund um das Thema Frau und Beruf 
in der Fuschlseeregion an.

Termine:
Mittwoch, 14. Januar 2015 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 30. Jänner 2015 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 04. Februar 2015 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 06. März 2015 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 11. März 2015 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 27. März 2015 von 09.00 bis 12.00 Uhr

-
orientierung, Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Chan-

Selbständigkeit, Beihilfen und Fördermöglichkeiten bie-
ten wir allen interessierten Frauen die Gelegenheit, sich 
umfassend in kostenlosen Einzelgesprächen beraten zu 
lassen.

Bitte um telefonische Terminver-
einbarung unter 0664/2544450. 
Dieses Angebot ist kostenlos.  
Details auf www.frau-und-arbeit.at,
d.bidasio@frau-und-arbeit.at

Veranstaltungsort: Hilfswerk Hof

Seniorengymnastik

Immer am Dienstag ab 
13.01.2015 bis 30.06.2015 von 
16.00 bis 17.00 Uhr im Fitness-
raum des Lifetime Sports, Lettl-

weg 5. Trainer: Andreas Berktold, ausgebildet für Perso- 
naltraining und Fitnessanalysen für Senioren. 

25 Einheiten. 
Beitrag: € 60,-
PVÖ Mitglieder  € 50,-
Nähere Informationen bei 
Sepp Weinberger
Telefon 0688/8135694 oder 06229/3266

Offenes Singen für Jung und Alt

Am 16.01.2015, 20.02.2015 und 
20.03.2015 jeden 3. Freitag im Monat 
ab 19.30 Uhr im Café Leberbauer mit 
Ines Miller und Trude Fuchsberger.

Eine gemeinsame Aktion von Salzbur-
ger Gemeindeverband, ORF Radio 
Salzburg und Salzburger VolksLied-
Werk.

Unkostenbeitrag für Liedertexte: € 3,-

Nähere Informationen bei 
Edith Schwaiger 
Telefon 0650/7780284 und
 
Heidi Buchner
Telefon 0664/73469782

© Hans Tarmann
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Kameradschaft Hof bei Salzburg

Kameradschaftsball am Samstag, 17.01.2015 um 
20.00 Uhr

Höhepunkte sind die Tombola mit 20 Haupt- 
preisen (Bargeldpreise, WIRo Gutscheine, 
u.v.m.) sowie ein reichlich gefüllter Glückshafen. 
Für Unterhaltung im Saal sorgt das Trio Musi-
schwung. Auch in der legendären Kellerbar ist für 
Stimmung gesorgt. 

Nach einem lustigen und gelungenen Abend kann 
unser Heimbringerdienst genutzt werden. Mög-
lichkeiten zum Erwerb von Eintrittskarten inkl. 
Los für die Tombola (Gewinn auch ohne Anwe-

-
käufer, die Sie in den Wochen vor dem Ball zu 
Hause besuchen werden. 

Auf Euer Kommen freut sich die Kameradschaft Hof 
bei Salzburg.

Gesunde Gemeinde – Vortrag

„Gesunde Beziehungen“
Die Kunst sich in Beziehungen verständlich zu machen.
Donnerstag, 22.01.2015, um 19.00 Uhr
Sitzungssaal im Gemeindeamt Hof bei Salzburg. 
Eintritt frei! Vortragende: Helga Suntinger

Seit 1995 in eigener Praxis, langjährige Erfahrung in 
Paar-Therapie, Coaching, Ehe-Seminare, NLP-Practi- 
tioner, Supervision, Ausbildungsleiterin, Lebens- und 
Sozialberaterin, u.v.m.

Katholisches Bildungswerk Hof bei Salzburg

Salzburger Bildungswerk Hof bei Salzburg

Irischer Fiddle Abend

Vortrag und Gespräche über Juchitàn - Mexikos 
Stadt der Frauen am Dienstag, 27.01.2015 um 
19.00 Uhr mit Renate Fuchs-Haberl im Pfarrhof 
Hof bei Salzburg. 

gezeigt. Nähere Informationen unter Telefon 
0664/3966992.

Sinfoniekonzert Universitätsorchester Salzburg 

Freitag, 30.01.2015 um 19.30 Uhr im K.U.L.T.
Informationen unter Telefon 0650/7418948.

Am Samstag, 31.01.2015 um 17.00 Uhr im K.U.L.T.

In gemütlicher Atmosphäre spielen an diesem Abend 
Schülerinnen und Schüler aus den Instrumental- 

und Schlagwerk miteinander Fiddle Musik aus Irland.  

Ganz nach irischem Brauch 
dürfen sie dazu das Black 
Sheep, ein Bier nach iri-
schem Rezept der Brauerei 
Gusswerk Hof und andere 
irische Spezialitäten ver-
kosten.© Musikum Seekirchen© M ik S ki h
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Erzählcafe

Jeden Monat bestimmt ein Thema das 
Erzählcafe. Es gibt auch Gedichte, Lieder 
und Geschichten zum jeweiligen Thema. 
Besuchen Sie uns im Büro des Hilfswerkes 
Hof bei Salzburg. 

Donnerstag, 05.02.2015 von 14.00 bis 15.30 Uhr: 
„Fasching“
Donnerstag, 05.03.2015 von 14.00 bis 15.30 Uhr: 
„Osterbräuche“

Veranstaltungsort: Hilfswerk Hof bei Salzburg
Nähere Informationen unter Telefon 06229/39729.

Und weiter geht es mit Kino im K.U.L.T.

Als Partner von EU XXL Die Reihe, das 
Wanderkino des 21. Jahrhunderts, brin-
gen zahlreiche Kulturinstitutionen euro-
päische Filme direkt dorthin, wo ihr Publi-
kum zu Hause ist. 

Mit dem K.U.L.T. haben wir in unsere Gemeinde einen 
wirklich passenden Veranstaltungsort dafür und deswe-
gen machen wir auch 2015 weiter mit dem K.U.L.T. Kino!

Pensionistenverband Hof bei Salzburg

Faschingsnachmittag für Senioren 
am Freitag, 06.02.2015 ab 14.00 
Uhr im Gasthof „Alte Tanne“. 

Für alle Junggebliebenen - auf zur Faschingsgaudi!

Die Reihe mit folgenden Filmen:
Donnerstag, 05.02.2015
um 15.00 Uhr:
Fuxia – Die Minihexe 

Niederlande 2010
Freigegeben: ab 6 Jahren

Donnerstag, 05.02.2015
um 20.00 Uhr:
Super-Hypochonder

Frankreich/Belgien 2014
Freigegeben: ab 6 Jahren

Eintrittspreise: Nachmittagsvorstellung € 4,- und Abendvorstellung € 5,-
Der Kartenverkauf beginnt eine Stunde vor Filmbeginn.

Dies ist ein LA21 Projekt Zukunft@Hof.at und eine Kooperation mit EU XXL Die Reihe.

Rotes Kreuz Dienststelle Hof

Ball des Roten Kreuzes am Samstag, 
31.01.2015 ab 20.00 Uhr im Gast-
hof „Zur Post“.

Festlicher Ball mit Abendgarderobe. 
Die Lungauer spielen auf zum Tanz.

© Luna Filmverleih © Luna Filmverleihl l h l l h

Veranstaltungen im Februar 2015
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Freiwillige Feuerwehr Hof

Feuerwehrgschnas am Samstag, 14.02.2015 
ab 20.00 Uhr im Gasthof Zur Post mit den  
„Ötscher Bären“.
Am Faschingssamstag geht es noch einmal  
närrisch zu im Dorf. 

Kostümierte Gruppen, die einen Auftritt ab-
solvieren, werden bewertet und erhalten tolle  
Preise. Große Tombola mit Toppreisen! Heim-
bringerdienst.

USK Hof

Sportlerball am Samstag, 07.02.2015 ab 
20.00 Uhr im Brauhaus Gusswerk. 

Liveband Rollercoaster. Dieses Jahr wieder: 

ÖVP Frauen Hof bei Salzburg

Kinderfasching am Sonntag, 15.02.2015 um 14.00 Uhr im K.U.L.T.

Faschingsveranstaltung für Familien. Der lustige Kinderfasching ist seit Jahren beliebter 
Treffpunkt mit Musik. Spiele, süße Leckereien und eine Überraschung erwarten jedes verkleidete Kind! Wir freuen uns 
auch über erwachsene „Narren“. Eintritt frei!

Gemeinde Hof bei Salzburg

Faschingsdienstag, 17.02.2015 ab 09.00 Uhr beim 
Brunnenplatz zwischen Gemeindeamt und Volksschule. 
Faschingsumzug der Kindergarten- und Volksschulkinder.  

Bewirtung durch die Gemeinde Hof bei Salzburg ab  
10.00 Uhr. Das diesjährige Motto sowie nähere Informati-
onen folgen.

Pfarre Hof

Aktion Fastensuppe der Katholischen Frauenbewegung 
am Sonntag, 22.02.2015 im Anschluss an den Pfarr- 
gottesdienst. 

© gut egitl company

gut egitl company Ostermarkt

Ostermarkt am Freitag, 13.03.2015 von 11.00 bis 18.00 Uhr und am Samstag, 
14.03.2015 von 10.00 bis 14.00 Uhr im gut egitl company store in der Kirchen-
gasse.

Besonderer Ostermarkt mit schönen Dingen für Haus und Garten. Eintritt frei.  
Nähere Informationen unter Telefon 0676/5603648.

l
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Katholisches Bildungswerk Hof bei Salzburg

Ein Vortrag mit Dipl.-Päd. Martina 
Koidl am Dienstag, 17.03.2015 um 
19.30 Uhr im Pfarrhof Hof. 

Papst Franziskus: Seid barmherzig! Mehr als fromme  
Worte? An diesem Abend wollen wir dem nachspüren! 
Herzliche Einladung!

Trachtenmusikkapelle Frühlingskonzerte

Frühlingskonzerte am Freitag, 27.03. 
und Samstag, 28.03.2015 um jeweils 
20.00 Uhr im K.U.L.T. Die Frühlings-
konzerte sind einer der Höhepunkte 
im musikalischen Jahresprogramm 
der Trachtenmusikkapelle Hof bei 

Salzburg. Konzertkarten erhalten Sie beim Bürgerservice 
der Gemeinde Hof und am Infoschalter der Raiffeisen-
bank Hof, sowie bei allen Musikerinnen und Musikern der 
Trachtenmusikkapelle Hof.

Eintrittspreis € 7,- Kinder bis 14 Jahre frei

Tourismusverband Hof – Wilde Weiber Küche

Am Samstag, 28.03.2015 um 14.00 Uhr im Rauchhaus „Mühlgrub“. Work-
shop Schwerpunkt 2015 „Frauendreissiger - Zeit“ Kräuter sammeln und ver-
arbeiten nach alter Tradition!

Kursbeitrag pro Person: € 75,- (Lebensmittel- und Materialkosten inklusive)
Mindestteilnehmer: 8 Personen, Maximalteilnehmer: 12 Personen.

hof@fuschlseeregion.com oder unter Telefon 06229/2249. 

Hofer Theaterspieler

Die Spielsaison beginnt am Freitag, 13.03.2015 um
19.30 Uhr und dauert bis Samstag, 21.03.2015. 

Das aktuelle Stück heißt „Der Mustergatte“. 
Schwank in 3 Akten von Avery Hopwood.
Deutsche Bearbeitung: Manfred Hinrichs.

Vorverkauf Erwachsene: € 10,-
Abendkasse € 12,- 
SAV-Card-Ermäßigung € 9,-
Kinder bis 14 Jahre € 6,- 
Nähere Informationen sowie Kartenreservierung bei Frau 
Romana Oberascher unter Telefon 0664/6375156. 

© Tourismusverband Hof bei Salzburg

Das nächste Hofer Gemeinde-Informationsblatt erscheint Mitte März.
Redaktionsschluss für die Ausgabe April/Mai/Juni 2015 ist der 05.03.2015!

An alle, die gerne „Hofer Theaterspieler“ werden wollen! Wir suchen Euch! 
Theaterspielen, Maske, Bühnenbau, Technik, Kostüm, Kartenverkauf, Kassa, Werbung, Homepage, Buffet, .... 

Wer gerne in unserem Verein mitwirken möchte, ob auf, hinter oder um die Bühne rundherum, 
bitte einfach melden! Oder kennt wer jemanden, der gerne „entdeckt“ werden will, 

ein Tipp genügt, wir rufen an!
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